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27. Jahrgang. | Montag, 22. Dezember. | Abend⸗Ausgabe. 


2 — . a 
* Die „Danziger Zeitung“ ezſcheint täglich 2 Wal mit Ausnahme von Sonnig Abend und Montag früh. — Veflellungen werden in der Expedition, Ketterhagergaſſe Nr. 4. 
und bei allen Kalſerlichen N ee In⸗ und Auslandes — Preis pro Quartal 4.50 4 die b 5 K.— te ko die Peti 
M4998. e e eee 1884. 


5 


; iſt auf frühere Erwägungen zurückgekommen und Unter dem Schutze der engliſchen Flagge werden ſich 
es gilt als gewiß, daß bes der eden erſten gewiß auch größere Handels cha te aus Yuftralien dort 
Leſung des Wedell'ſchen Antrages im Reichstage niederlaſſen und die deutſchen Firmen zu verdrängen 
Die Regierung mindeſtens ihren Standpunkt zu der fluchen bie ohnehin in den lebten Jabrer eher Ruck als 


f ; ; Fortſchritte gemacht zu haben ſcheinen. Leider haben wir 
Frage erläutern. wird, wenn auch ſchwerlich anzu- den Engländern gegenüber entſchieden an Terrain ver⸗ 


nehmen ft, daß fie bis dahin ſchon mit ihrer eigenen } Toren und daſſelbe kann nur durch 3 e Ans 
Vorlage auftritt. ſtrengungen wieder gewonnen werden. Gewichtige Gründe 
i A 33 3 mehr, die ſtaatliche Betheiligung ungeſäumt eintreten 
Mit Bezug auf die Intentionen der Regierung zu laſſen.“ 
hinſichtlich der Zuckerſtener wird der „Detſchen Zucker⸗ Und am Schluß: 
industrie mitgetheilt, daß 952 a die Abſicht dahin „Es handelt ſich nicht nur um die Erſchließung 
5 8 ) geht, die Verlangerung des Geſetzes über die Herz | neuer Arbeitsfelder für die Plantagen in Samoa, fondern 
Bedeutung dieſes Wahlfieges it um jo hervor⸗ etzung der Rückvergütung um 40 Pf. für zwei um die Gewinnung der größeren, bis jest noch [oft 
ragender, als er in eine Zeit fällt, in Jahre zu beantragen, den p Sefften d Geſetzentwurf ganz unberührten und e Hälfte der Südſee⸗ 
welcher dieſer Vernichtungskampf wieder mit äber erſt gegen Ende der Seſſion dem Reichstage Inſeln für den deutſchen Handel und für deutſche Civili⸗ 
der größten Wuth von den Gegnern der vorzulegen. ſation. Dort muß zunächſt die Enticheidung ng an 
Partei aufgenommen worden iſt. Sl — f wir uns ſchließlich doch von den Engländern den 2 ind 

Eine unerhörte Hetze wird ſeit einer Woche] Nachdem am 7. Auguft d. J. das Territorium aus den Segeln nehmen laſſen oder mit ihnen g 

5 fe 8 g AR ; bie 26. Grad (A Eis in der Südſee weiter halten werden. Was a 

gegen die freiſinnige Partei betrieben. Die unqualk vom Orangefluß bis zum 26. Grad (Angra geſchehen ſoll, muß bald geſchehen; in 2 oder 3 Jahren 
Reitbarften Angriffe und Schmähungen werden] Peguena) in Anweſenheit Sr. Maj._Corvetten | faun und wird es wahrkheinte) ſchon zu fpät fein. Wenn 
haufenweiſe gegen fie geſchleudert. Auch in Sagan „Eliſabeth“ und „Leipzig“ unter den Schutz des] das Reich, aleich felbft mit in die Schranken tritt, fo 
Sprottau hat man conſervativerſeits dieſen Punkt] Kaiſers geſtellt worden, hat, wie erinnerlich, die thut es Alles, was der nicht leicht zu befriedigende 
weidlich auszunutzen verſucht. Aber die Wählerſchaft 
hat ſich nicht irre machen laſſen. 

Wir haben ſtets die Meinung gehabt, daß es 


„Eliſabeth“ Befehl erhalten, ſich nach der Südſee ] Deutſche im Auslande billiger Weile zu erwarten be⸗ 
Fiſchmarkt No. 26 ber Hrn. Wilhelm Beli ö 
1 5 5 ſonderbar hergehen müßte, wenn ſich Leute mit 


zu begeben. Die Vermuthung liegt demnach nahe, rechtigt iſt, und kann dann demſelben die richtige Be: 
paß die „Eliſabeth“ bei n 1 jetzt — Baia nutzung der jo geficherten Verhältniſſe getroft überlaſſen. 
Heil. Geiſt⸗ und Kl. Krämergaſſen⸗Ecke bei | 12 N 
; offenen Augen und geſunden Sinnen durch dieſen 
Hrn. Reſtaurateur Liedtke, vom Zaun ce Streit täuſchen 105 ſollt 


lich beſtätigten Niederlaſſuugen in der Südſee be⸗ Nach dieſem Programm ſcheint die Regierung 
Kohlenmarkt No. 32 bei Hrn. J. v. Glinski, über die wahre Natur dieſes an ſich jo herzli 


theiligt geweſen iſt. Indeſſen ergiebt ſich aus den gehandelt zu haben. 
letzten Beröffentlichungen des Marine-Verordnungg: 
änken⸗ und Kürſchnergaſſen⸗Ecke bei | geringfügigen und nur künſtlich aufgebauſchlez 
b R. en 0 9 ſſen⸗ & Arge Die Abſtimmung in Hash, N 


Gewinn für die Partei, daß ein ſo bewährter und her⸗ 
vorragender Politiker wie Hr. v. Forckenbeck nun doch 
wieder in den Reichstag eintritt, obgleich in ſeinem 
alten Wahlkreiſe Neuhaldensleben durch den Druck 
einer agrariſch⸗conſervativen Beamtencandidatur 
verdrängt worden war. Von den Niederlagen, 
welche alte Mitglieder der freiſinnigen Partei be⸗ 
troffen hatten, war ae die ſchmerzlichſte; und daß 

f hträglich an ir iſt ein 


Abonnemenks⸗Eiuladung. 


Unfere geehrten auswärtigen Abonnenten bitten 
wir, die Beſtellungen auf die „Danziger Zeitung“ 
für das nächſte Quartal rechtzeitig aufzugeben, 
damit keine Unterbrechung in der Verſendung 
eintritt. Die Poſtanſtalten befördern nur fo 
viele Exemplare, als bei denſelben vor Ablauf 
des Quartals beſtellt ſind. 

Alle Poſtanſtalten nehmen Beſtellungen an. 
Der Abonnementspreis beträgt für die mit der 
Poſt zu verſendenden Exemplare pro 1. Quartal 
1885 5 Mark, für Danzig inel. Bringerlohn 
5 Mk. 25 Pf. Abgeholt kann die Zeitung 
werden für 4 Mk. 50 Pf. pro Quartal: 

Ketterhagergaſſe No. 4 in der Expedition, 

Altſt. Graben No. 108 bei Hrn. G. Henning, 

1. Damm No. 10 bei Hrn. Otto Auſt, 


es gelungen iſt, ſie na 
erfreuliches Zeichen der inneren Kraft, welche der 
Partei trotz aller Angriffe und trotz des gegen fie 
eführten Vernichtungskampfes innewohnt. Die 


Angra Pequena. Aus Liſſabon wird dem 
Reuter'ſchen Bureau unterm 18. d. telegraphirt: 
Hier eingegangene Nachrichten aus Loanda, die bis 
zum 15. November reichen, beſagen, daß in Angra 
Pequena zwiſchen den Offizieren der portugieſiſchen 
Corvette „Rainha de Portugal“ und den dortigen 
deutſchen Anſiedlern ein Austauſch von Höflichkeiten 
und Gaſtfreundſchaft ſtattfand. Die Deutſchen waren 
mit der Organiſation einer Verwaltung in Angra 
Pequena beſchäftigt und hatten den engliſchen 
Pächtern der Guano⸗Inſeln Notiz gegeben, Kid von 
den öden Inſeln fern zu halten. Es verlautet ferner, 
daß England geneigt ſcheine, die Anſiedlung an der f 
Wallfiſch-Bai aufzugeben. 5 


Blatts, daß die „Eliſabeth“ am 16. Oktober Sidney 
iſt wieder einmal ein Beweis dafür, daß e 


mit der Beſtimmung Yokohama verlaſſen hat. In 
Langgarten No. 102 bei Hrn. A. Lingk, ehen iſt: die Volksſtimmung nach der D 


Sidney abging; ferner das Kanonenboot „Hyäne“ 
welches am 3. Oktober Sidney 8 aber dorthin 
1 ich Anfang ſollte; und S. M. S. „Marie“, welches 
g Anfangs November in Apia befand und nach 
Sidney gehen ſollte. Die „Marie“ iſt eine Glatt⸗ 
deckscorvette mit 8 Geſchützen. Gerüchte von 
deutſchen Unternehmungen in der Südſee waren 
ſchon im Juni in deutſchen Blättern verbreitet; es 
war damals ein conſervatives Blatt, welches die 


den auſtraliſchen Gewäſſern befindet ſich zur Zeit 
noch der Kreuzer „Albatroß“, der am 30. November 
i e No. 14 bei Hrn. O. ir tellung der Reptilien⸗ und anderer ſerviler Blätter 
5 No. 48 bei aa a und die wirkliche. Und es wird keiner noch ji 


Apia verlaſſen hat und am 13. Dezember cr. nach 
Poggenpfuhl No. 73 bei Herrn Kirchner. 


Telegramme d. Danziger Zeitung. 


London, 22. Dezbr. (W. T.) Bei einem im 


Gepäckraum des Bahnhofs zu Windſor geſtern früh ndiscretion beging, die Abreiſe des Herrn Wie aus Cairo gemeldet wird, hat die 
ausgebrochenen Feuer verbrannte das Gepäckbureauenthaltun d 2 25 Flinſch, angeblich nach Neu⸗Guinea, mit ägyptiſche Regierung die n zu der Fer. 8 
wie eine große Anzahl Gepäckſtücke. Die Unter Vertreter Colonialplänen in Zuſammenhang zu bringen. derung Deutſchlands und ne wegen Ver⸗ = 
uchung ergab, daß der Brand durch eine ſorgfältig ld Daß es ſich hier nicht nur um Gerüchte handelte, tretung in den ägyptiſchen Schuldenkaſſen von der 5 


in einen Kaſten eingepackte Höllenmaſchine herbei⸗ 

worden iſt. In dem Brandſchutt wurden 
noch einige eiſerne Zahnräder ſowie eine Flaſche 
Spreugſtoff gefunden. 


1 So, 
1 * N 5 
r 


ergab ie daraus, daß die auſtraliſchen Colonien, 
über die 5 auf deutſche Concurrenz beun⸗ 
ruhigt, die engliſche Regierung veranlaßten, die 
some Südküſte von Neu⸗Guinea unter die Ober: 


übrigens ſelbſtverſtändlichen eie abhängi 
gemacht, daß auch Italien und die Türkei, Be 
welche das . in dem die Zu⸗ 8 
ſammenſetzung der Schuldenkaſſe geregelt iſt, mit 55 
emacht haben, der Erweiterung derſelben zu⸗ 

timmen. Dieſe Derbe wird unſchwer zu er⸗ 
füllen ſein. Die 4 opt ſche Regierung hat demnac 


Englands zu ſtellen, was damals in der 
oße 88 hervorrief, weil 
giederlaſſungen b 


Preſſ 


E 
e is dahin nicht be⸗ 
die 1 e die 


ruhigende Nachrich N i > a SOHN Paz ED. * 
Miniſterium des Innern die ſofortige gänzliche Auf⸗ Bür ser 7 elneftelt 2019 50 mit England iſt noch Zuſtimmung der betreffen erungen zu den en- 
niſte f ſeſtgeſtell. Aus den dem Reichstage vorgelegten FT 0 | en abhängig zu ma > 
Beine der Controlmaßregeln an den Grenzen Correſpondent: Beſtimmt⸗ enden betr. die deutſchen nterefen in der 1 F 125 wa "ine Fr 
En Fonte taken ee in heit anzunehmen, daß ion ] Südſee iſt nicht zu erſehen, ob bisher ſchon deutſche licher iſt, bei Zeiten aufgegeben. Auf alle Fälle iſt 5 
feierlicher Audienz die Antwortadreſſe auf die Thron⸗ des Reichstages w Riederlaſſungen auf Neu⸗Guinea beſtanden: im] durch das Vorgehen Deutſchlands und Rußlands a 
Hg en 3 ohne bezügli 25 Neu- Britannia⸗Archipel hat die deutſche Plantagen⸗ dafür geſorgt, daß bei der Regelung der ägyp⸗ 
ede entgegen. 8 5 end welche >= dem 1 7 5 geistiger un 8 erlag „ u. Co., tiſchen eben Beutjchen und al Be⸗ 
B — ———' Zu = urchaus fernliegen dür e in Hamburg, Niederlaſſungen, letztere auch in F fiber von ägy en loti in ihren Inter⸗ 
Politiſche Ueberſicht. Wir haben vor längerer Zeit gemeldet, die Re⸗ Neu ⸗Irland. In dem dort mitgeibeitten Berichte 5 nicht enfei! ei hen N 


Danzig, 22. Dezember. ane einer Börſenſteuer wieder | des Commandanten S. M. S. „Carola“ vom 
Die Reichstags nachwahl in Sagan-Sprottan hat | nähergetreten. Dieſe Nachricht iſt von vielen Seiten] Februar 1883 über die Verhältniſſe im weſtlichen 
u dem Siege des Candidaten der deut chfreiſinnigen | bezweifelt worden. Dennoch war ſie richtig; der Melaneſien findet ſich folgender Paſſus: 

Partei, des Oberbürgermeiſters v. Forckenbeck⸗Berlin] Reichskanzler hatte mit angeſehenen Fachmaͤnnern Die Ausführung der Commodore Wilſon chen Por. 
geführt. a e liegt das Reſultat noch nicht] darüber conferirt und Anordnungen getroffen, Haan, wonach die Südſee mit einem Netz engliſcher 
volftändig vor, aber an dem Siege der Freiſinnigen] welche E ſeine Abſicht bekundeten, mit einer 

kann nicht 9 1 7 2 elt werden, da nur noch eine einzige | Börſenſteuer vorzugehen. Andere dringendere Ge 
Nec l 55 us den übrigen erhielt v. Forden- | Ichäfte drängten dieſe Frage Poren in den 
beck 6153, Graf Kanitz, der Candidat der Conſer⸗ die eie es kam dazu, daß der Wunſch vorlag, 
vativen, nur 5497 Stimmen. Dieſer Wahlſieg der | die erſte Anregung des Reichstages 0 uwarten, 
deutjchfreifinnigen Partei iſt in mehr als einer | welche ja nunmehr erfolgt ii, Das Wedell ſche 
Himſicht bedeutſam Einmal iſt es ein hocherfreulicher | Project hat nicht den Beifall der Regierung; man 


Stadt⸗ Theater. f 


* Geſtern wurde in der Abendvorſtellun 
um erſten Mal „Gasparone“, die neue Operette 


Capitän Cecchi hat einem Vertreter der Preſſe 
gegenüber geäußert, daß die italieniſche Expedition 
nach dem Congo Ende dieſes Monats von Genua 
aus abgehen werde. Dieſelbe werde von dem 
„Garibaldi“ und dem „Vespucci“, welche mit 300 
1 und 40 Offizieren bemannt ſind und 
8 Geſchütze mitführen, geleitet werden. Die 
Expedition ſollte an der Lagos⸗Mündung landen. 
Capitän Cecchi werde mit kleinen Dampfern ſtrom⸗ 
aufwärts bis zu den Katarakten fahren und von 
dort aus in das Innere vordringen. Die Dauer 
der Expedition ſei auf 1% Jahr veranſchlagt, der 
. ³ðwꝛA ³·-m SEN STTTEREISTEC SEHR SOTN TERZEE TREE 


daß wir ein Kunſtwerk in dieſem Gemälde bes 
wundern. Noch ein anderes irh e Interieur 
aus Danzigs Architektur finden wir im Franziskaner⸗ 
kloſter, eine „Partie aus der Brigittenkirche“ von 
Bauline Steindorf; hübſch gemalt glücklich in der 
Wahl des Naumes und in der Beleuchtung, erreicht 
doch dieſes Bild nicht den künſtleriſchen Werth jenes 
anderen. Ein höchſt ſtimmungsvoll gehaltenes, mit 
feiner Betonung des — 2 in den Motiven 
ausgeführtes Architekturbild iſt der alte Brunnenhof, 
ein Theil der Münchener Burg, von Reichenbach. 
Nach Art der Münchener Landichafter belebt der 
Maler auch hier ſein altes Gemäuer mit einem 
Stückchen warmen, freundlichen Sonnenſchein und 
hebt dadurch die Wirkung der altdeutſchen Bau⸗ 
hof z verkhiebener, Sul errichtet ib. Son Baben 
of zu verſchiedener nd. Sonſt ha 

hie noch zwei antike architektoniſche Veduten 
bemerkt, die, gar oft gemalt, immer wieder aufs 


gierung ſei dem Pl. 
ie 


activen g ie der Engländer zurückbleiben, wird 
muthmaßlich 


ang ꝛc.“, welchem letzteren der Componiſt mit Ge⸗ 
5 einen alten Cofalton beigemiſcht hat. 

Die geſtrige Aufführung, von Herrn Kapell⸗ 

1 ui 1 meiſter Götze dirigirt, war recht gelungen. Wenn 

illöcker's, aufgeführt. Gleich vorweg ſei bemerkt,] auch nicht Alles ganz exact ging, ſo wehte doch ein 

daß das ſehr zahlreiche Auditorium fämmtliche liche Schwe durch die ganze Darſtellung. Das gelang: 

Nummern des Werkes mit lebhaftem b auf⸗ wen wergewicht lag in den Händen von Frl. Groß 


nahm und die Darſteller durch reichen Beifall be: | und Hrn. Herms. Frl. Groß (Carlotta) verfügte 
lohnte. Es iſt demnach ſehr wahrſcheinlich, daß | über, jo werthvolle Stimmmittel, ve 5 nur 
auch dieſe Sperette gleich dem „Bettelſtudenten?] wünſchen kann, ne 10 ſich ganz der Oper widmen, 
einen durchſchlagenden ee haben wird, Das wenngleich ihr bewegliches € biel und ihre günftige 
Sujet iſt ziemlich einfa und harmlos. Der] Erſcheinung fie zu einer vorzüglichen Operetten⸗ 
Bürgermeifter von Syrakus, Naſoni, 55 durch ] Sängerin machen. Herr Herms (Erminio) ſang recht] Augen zuverſichtlich in die Welt blickt. Den ſchönen 
Liſt und Verſtellung eine reiche junge Wittwe in alt „ſeine Stimme klang in der eingelegten Zigeuner⸗ Frauenkop von 
den Glauben verſetzt, daß er ihr treuer Freund und] ballade prachtvoll; aber einen Bonvſwant können 
Retter ſei. Sie iſt daher bereit, aus Dankbarkeit | wir ihm beim beſten Willen nicht glauben. Fräul. 
Naſoni's gedenhaften Sohm Sindulfo zu Kötſchau (Sora) fang und ſpielte mit liebens⸗ 
1 Die 5 a würdiger Anmuth. Das eigentlich komiſche Element 
rafen Erminio geliebt. Dieſer verbündet ſich] die Marne fand in den Herren Hoss, Nowack 
mit den Schmugglern Benozzo und Maſaccio zu | und Marx und in Frau Note ſehr tüchtige Ver⸗ neue dankbare Vorwürfe geben. Eich bat die Um⸗ 
tretung. Während Herr Roſe zwar ſehr drollig f gebung von Sta. Maria in Cosmedien etwas 
u als ee edoch wepen feines Stimm: If willkürlich zu einem huͤbſchen Bilde geordnet. er 
mangels uns Vieles sd bleiben mußte, zeigte 8 15 Winkel am Tiberufer iſt eine Fundgrube 
ſich Herr S als draſtiſcher Komiker und als Wenig ift von den Bildniſſen zu jagen, ſelbſt] Archäologen und Maler. Der ſchöne, faſt etwas 
zucht ger Sänger. Die beiden etwas ſtark karrikirten] wenn wir „Roſa“ und „Gretchen“ von Seifert, | kokette Rundtempel, den man ehedem der . 
10 ee i de e d I 1 90 daten oo wohl freie Geſtaltungen, ihnen bei“ neuerdings dem Hercules Victor zugewieſen, 
T 1 g e „ 
fie auch als vermeintlichen Räuber ſchon geliebt | namentlich war der Letztere im inale des zweiten | das wohl kaum den Kunſtwerth einer guten Photo- 
3 ihre Hand. Dieſer 11. ö find noch | Aktes ſehr bie gr Me * Ene Ye 9 N Bülbniß⸗ 


; 0 end. Die Vertreter der kleineren 
eine Nebenconflicte beigefügt. Rollen ſowie Chor und Orcheſter thaten unter | köpfen ſtellt Frl. v. Parpart aus, die 1 
rigi⸗ 


für den Alon die äuber Gasparone ausgiebt. 
a nun? 


Antentempel der Fortuna virilis, in dem man jetzt 
der Maria Aegypkinea eine chriſtliche Andachtsftätte 
errichtet hat und der bemooſte Brunnen aus 
Bernini's Zeit haben ſchon oft die 7 — zu 
jenen zahlreichen römiſchen Architektur⸗Veduten her⸗ 
geben müſſen. Dieſe von Eich iſt ſehr g ickt 
componirt und ausgeführt. Arthur Bla 
endlich hat wieder einmal die Porticus der Octavia 
und den Flachen dahinter gemalt. Dieſes 
maleriſchſte Fleckchen des alten und mittelalterlichen 
Rom iſt gar nicht umzubringen, ſelbſt durch Arthur 
Blaſchnik nicht. Doch kann nicht Jeder, der ſich 
dieſes wundervollen Durcheinander annimmt, ein 
Künſtler von der Bedeutung des verſtorbenen Hugo 
DR auß und die römiſche Pescheria findet immer 
e 


der gewandten Leitung des Herrn Götze ihre 
Schuldigkeit ® 


Ban bis auf das Couplet der Zenobia, das an 


zelnen Nummern ſowohl eines melodiſchen Reizes [ Originals. Unter jenen erſteren wäre ein Frauen: | unferes verſtorbenen Land rof. ul 
als auch eines drolligen Humors nicht entbehren, kopf von Hiddemann aus Dale dee hervor. Der „Artushof“ Bes dem ale n 


iufer. 


ſembleſtücke, die bei 0 
rohen Spektakel auslaufen. Die beiten Nummern könnte in den Muskelpartien ingehender [Stimmung ausgeführt, die di . Still h 
——.— za das niedliche Duett: „Stodfiniter war } herausgearbeitet ſein. Eine Van SE he bean in a B h gr 7 a See ee 
die Nacht“ und das Lied der Sora „Anzoletta von Damenhand iſt das Bruſtbild eines Arbeiters I me 


Zweck derſelben ſei ein wiſſenſchaftlicher und ein 


politiſcher. Gegen 100 junge Leute haben verlangt, 


an der Expedition theilnehmen zu dürfen, haben 


aber abgewieſen werden müſſen. 


Die franzöſiſche Deputirtenkammer 
Sonnabend das geſammte Budget mit alleiniger 
Ausnahme des Extraordinariums bewilligt. Die 
Rechte enthielt ſich der Abſtimmung; Mackau er⸗ 
klärte, die Rechte lehne jede Verantwortlichkeit für 
das Budget ab, ſie votire daſſelbe nicht, denn das 
Budget ſei nichts weiter, wie das organifirte Deficit. 
ren vertagte ſich hierauf auf nächſten 
Freitag. 


Eine Depeſche des „National“ aus Shanghai 
ſagt, China habe neuerdings entgegenkommende 
Schritte bei dem franzöſiſchen Geſandten Patenotre 
verſucht, Minifterpräfident Ferry habe aber Pate⸗ 
notre angewieſen, die Anerbietungen Chinas abzu⸗ 
lehnen, der Conflict mit China könne von nun ab 
nur durch die Waffen entſchieden werden. 


„Zwiſchen den Eugländern und Boeren in Süd⸗ 
Afrika wird es Ernſt. Dem „Reuter'ſchen Bureau“ 
wird aus Capſtadt von geſtern gemeldet, daß eine 
Anzahl bewaffneter Boeren von der Grenze des 
Transvaallandes her vordringe und daß der Prä⸗ 
ſident vergeblich verſuche, ſie aufzuhalten. 


Deutſchland. 

L. Berlin, 21. Dezember. Nachdem ſeiner Zeit 
das 5 definitiv die Einſtellung von 
16000 Mk. für Reiſekoſten und Diäten der Mit- 
glieder des preußiſchen Volkswirthſchafts⸗ 
raths in den Etat abgelehnt hatte, forderte die 
„Nordd. Allg. Ztg.“ zu öffentlichen Sammlungen 
auf, aus deren Exträgen den Arbeitermitgliedern 
des Volkswirthſchaftsraths Diäten und Reiſekoſten 
gezahlt werden ſollten. Der ea hat nirgends 
ein Echo gefunden, obgleich ſeine Ausführbarkeit, 
da es ſich um Erſtattung von Ausgaben an Private 

andelte, an ſich nicht lich war. Privatſamm⸗ 
ungen fur einen zweiten Director im 1 
Amte haben ſchon deshalb keinen Sinn, weil die 
Beſetzung einer im Etatsgeſetz nicht vorgeſehenen 
Beamtenſtellung eine Verfaſſungsverletzung in⸗ 
volviren würde. Man könnte ebenſo gut auf den 
Gedanken kommen, der Militärverwaltung die 
Mittel zum Bau der von der Budgetcommiſſion oder 
dem Reichstage abgelehnten Kaſernen durch Privat⸗ 
ſammlungen zur Verfügung zu ſtellen. Die „Con⸗ 
ſervative Correſp.“ hat alſo Recht, wenn ſie den 
in rang ſtehenden Vorſchlag als unausführbar be 
net. 


Berlin, 21. Dezember. Die Annahme, daß die 
Regierung nach den Weihnachtsferien unter andern 


—— 


— men 


Steuer⸗Proſecten dem Reichstage auch einen er 


entwurf, betreffend die Einführung ein 
Tabak⸗Fabrikatſteuer, vorlegen wolle, wir 
dem „D. M. Bl.“ als nicht zutreffend bezeichnet. 
Es haben, jo wird dem Blatt verſichert, in der Tabak⸗ 
frage ſeit längerer Zeit keinerlei Erhebungen ſtatt⸗ 
gefunden, da man ſich ae hat, erſt das 
Geſetz vom Jahre 1879 voll zur Wirkung kommen 
zu laſſen, ehe man die Frage erörtert, ob und wie 


Tabak möglich 5 Aus dieſem Grunde wird auch 
die Regierung ſich den Petitionen gegenüber, welche 
einen erhöhten Schutzzoll für den inlandiſchen Tabak 
ordern, falls dieſelben in den Commiſſionen oder 
im Plenum des Reichstags zur Verhandlung ge⸗ 
langen ſollten, ganz neutral verhalten und nicht in 
Debatten eingreifen. Wir wollen im Intereſſe 

ſchen 2 e daß in bie) 

2 ig ein! 


N 9 N 3 l ugen e n 

gart herausgegebene und redigirt Wocchen⸗ 
e der ſüddeutſchen Demokratie, der 

wäbiſche Hausfreund“, bringt an leitender 
Stelle den ufruf der Herren Lenzmann, Phillips u. 
Gen. zur Bildung einer beſonderen demokratiſchen 
Partei Norddeutſchlands und fügt hinzu: 
„Manche glauben, wenn nur ein recht ſchönes 
Programm zuſammengezimmert ſei, das von allge: 
meinen, n Zunanfechtbaren Grundſätzen 
ausgehend bis ins Einzelne gehende Forderungen 
herausbildet und entwickelt, und wenn dieſes Pro⸗ 
gramm ohne Nachgiebigkeit gegen beſtehende Rechte 
5 er Bedürfniſſe unverbrüchlich Nec ee werde, 
N aun ſei die Welt gerettet. Die Einſeitigkeit und 
= iefheit dieſer Anſchauungen liegt auf der Hand. 
Wohl ſoll der Einzelne eine feſtgegründete, in ſich 
überein immende Xebensanf auung haben, und 
wohl iſt es ein 1 daß ähnlich Geſinnte und 
ahnlich Strebende ſich an einander ſchließen; aber 


blumen von Anna Peters. Sie malt mit ſo viel 
coloriſtiſcher Bravour, wirft ihre Blumen mit ſo 
viel Leichtigkeit und Anmuth durcheinander, daß ſie 
ſtets eine bedeutende Bildwirkung erreicht. Direct 
für das Speiſezimmer beſtimmt find die Durch⸗ 
einander von be eee Stoffen und Ge⸗ 
räthen für die Tafel, welche Thekla Bühring ge⸗ 
malt. Sie werden leider nur von dem großen 
Tſchautſch vollſtändig an die Wand gedrückt. Im 
Geſammtton etwas unruhig, intereſſiren und ge⸗ 
fallen ſie doch durch die flotte Ausführung. Camilla 
l in Wien bezeichnet ihre beiden Still⸗ 
eben richtig mit Antiquitäten“ und „Orientaliſche 
Gegenſtände“. Die Dame mag wohl gelegentlich 
Makart über die Schulter geguckt haben, ſie giebt 
ſich wenigſtens als zuverſichtliche Coloriſtin, der die 
Farbenwerthe auch dann entſcheidend find, wenn 
dieſelben der natürlichen Farbe der Gegenſtände 
nicht ganz entſprechen. Die Stillleben⸗Malerei iſt, 
eint es, faſt gänzlich in Damenhänden und 
dabei fehlt hier noch eine der allerbeſten, Helene 
Schmidt von Pauſchen, ein begabtes Glied der 
Münchener SR EST Nur Correggio vertritt 
mit zwei gutgemalten Bildern das ſtärkere Geſchlecht 
Ain Swe Die Deimalerei. 9 
o weit die Oelmalerei. Nur gering iſt die 
Technik in Waſſerfarben und Paſtell bel uns vertreten. 
Ein ſehr gut durchgeführtes Aquarell „an der Stadt⸗ 
mauer“ von Bartels und einige in gleicher Manier 
gemalte Landſchaften von Hendrich geben, obgleich 
recht beachtenswerth, keine Vorſtellung von dem 
Aufſchwunge, den die Kunſt des Aquarellirens in 
letzter Zeit genommen hat. Blätter von Rud. Alt, 
von Paſſini, Arbeiten der Italiener und Spanier 
kommen ja leider nicht bis zu uns. Ganz vortreff⸗ 
liche Blätter mit Blumenmalerei hat Frl. Ziegen⸗ 
hagen ausgeſtellt, Arbeiten, deren einzelne zu den 
beiten gehören, was in dieſer Damenſpezialität ge⸗ 
leiſtet wird. Außerdem fehlt es der Ausſtellung 
nicht an ſehr * und wirkungsvoller Majolika⸗ 
Malerei, Tiſchplatten, Teller, Schalen von Thereſe 
er, nicht nur techniſch tadellos ausgeführt, 
ondern auch in Entwurf und Farbenzuſammen⸗ 
ellung treu ſich an die beſten Muſter anlehnend, 
welche die etruskiſchen Ateliers im 15. und 16. Jahr⸗ 
hundert geſchaffen haben. Hoch erfreulich iſt es, 
daß dieſe Kunſtübung bei uns Eingang gefunden, 
denn wer ie Treffliches malt, der dürfte auch als 
Lehrkraft bald Geltung gewinnen und auf weitere 
Kreiſe befruchtend wirken. 


* 


ee 


eine weitere Steigerung der Einnahmen aus dem 


N 


D. t, 25 
Abſicht se 


es iſt falſch, in dauernde Sätze das ewig blühende 
und treibende Leben bannen zu wollen, ſonſt wird 
der Glaubensſatz ſchließlich das Maßgebende 


und das Parteiintereſſe das allem Andern vor⸗ 
hat am 


gehende, während die Partei doch in der That ſtets 
nur Mittel zum Zweck ſein ſoll. Die Programme 
ſind geeignet, die Maſſe der Halbgebildeten irre zu 
führen, und deshalb iſt es immer bedenklich, wenn 
eine neue Vereinigung aufſteht und in einer Summe 
von beſtimmen Forderungen das Heil von Staat 
und Geſellſchaft zu bringen verſpricht. Nicht an 
Parteien und Programmen fehlt es in 

eutſchland, 1 an dem thätigen 
Rechts- und Selbſtbewußtſein des Einzelnen 
und an der Opferwilligkeit fürs große Ganze. 

In zweiter Linie ist zu bedenken, daß der 
gegenwärtige Zeitpunkt am wenigſten he 
angethan erſcheint, um das Trennende 
n und neue Secten zu gründen. 

n möglichſter Verträglichkeit gegen Geſin⸗ 
nungsverwandte gilt es, den großen Aufgaben, 
welche das deutſche Staatsweſen nach außen und 
innen geſtellt hat, gerecht zu werden. Sonſt gewinnt 
es den Anſchein, als ob die überwundene Klein⸗ 
ſtaaterei in dem Vielerlei ſelbſtſtändigen, aber nichts 
weniger als ſelbſtloſen Parteitreibens wieder auf⸗ 
leben ſollte. 

* Die Budgetcommiſſion des Reichstags 
hat dem Reichstage ihre Anträge zu dem der Com⸗ 
miſſion zur Vorberathung überwieſenen Theile des 
Militäretats für 1885/86 im Druck vorgelegt. Be 
richterſtatter für das Plenum iſt der Abg. v. Köller. 

Es curſirt in Paris ein vom „Figaro“ aus⸗ 
geſprengtes Gerücht, daß Fürſt Bismarck zwiſchen 
dem 12. und 14. Januar auf einer Reiſe nach 
Nizza, wohin er ſeine Gemahlin begleiten würde, 
Paris berühren und mit Ferry conferiren ſolle. 
Am Quai Orſay, dem Miniſterium des Aeußern, 
erklärte man jedoch noch nichts davon zu wiſſen. 

* Die am Sonnabend auf der Werft des 
„Vulcan“ zu Stettin vom Stapel gelaufene und 
vom Erbgroßherzog von Oldenburg auf den Namen 
dieſes Staates getaufte neue Panzer⸗Corvette 
it, obgleich fie ein Schlachtenſchiff mit auf die 

ſtſee beſchränktem Wirkungskreiſe wird, kein 
Schweſterſchiff der vier Panzercorvetten der Sachſen⸗ 
klaſſe, ſondern nach neuen Plänen gebaut. an 
kann die Panzercorvette „Oldenburg“ als ein 
Breitſeitſchiff bezeichnen. Ihre Dimenſionen ſind, 
wie wir den Angaben der „N. Stett. Ztg.“ ent⸗ 
nehmen, 76 Meter Länge, 11 Meter Tiefe, 18 Meter 
Breite. Sie erhält in einer Caſematte, welche mit 
Compoundplatten aus der Dillinger⸗Hütte gepanzert 
iſt, ſechs Stück lange 24 Centimeter⸗Kanonen (drei 
auf jeder Seite) und in Caſematten auf dem Ober⸗ 
deck zwei ebenſolche Geſchütze. Das Schiff iſt aus 
Stahl gebaut. Der neue Panzer erhält nicht 
weniger als vier Torpedoſchießapparate; ein 
Torpedogeſchütz befindet ſich im Vorderſchiff unter 
Waſſer, drei ſind im Hinterſchiff angebracht. 

Braunſchweig, 20. Dezbr. 
heute, nachdem er die Wahl einer Commiſſion vor⸗ 


genommen hatte, bis zum 10. Februar k. J. ver⸗ 


tagt worden. 


Metz, 18. Dezember. „Temps“ und „Petit 
Journal“ müſſen ſeit dem 15. d. M. die Cenſur 
vaſſiren, wodurch ſie den Abonnenten erſt einen 
: e Dieſe Maßregel I 
dürfte der Verbreitung dieſer zwei meiſt geleſenen 


Tag ſpäter zugeſtellt werden. 
Pariſer Zeitungen in den Reichslanden ſehr ſchaden. 
erreich⸗Ungarn. . 
Peſt, 20. Dezember. Im Unterhaut 
wortete der Handelsminiſter die  Siermeileiion 
Helſp's betreffs der franzöſiſchen Zölſervohun , 
b 8 nur eine darauf gerich 
{ franzöſiſchen Regierung beſtehe, 
kein anderer Schritt als eine Ein 
handlungen geſchehen konnte; nähere Austünite ent 
zogen ſich einer offentlichen Mittheilung, 1 ag 
eine Verſtändiguug mit der öfterreichtichen egie⸗ 


Das 


elgien. s 

Brüſſel, 19. Dez. Durch Decret iſt, wie gemeldet, der 
Bürgermeiſter Buls, deſſen Haltung bei den Vor⸗ 
ſcnefr der letzten Monate von clericaler Seite ſo 
charf getadelt wurde, für die nächſten drei Jahre 
vom 1. Januar an in ſeinem Amte wieder beſtätigt 


6. Oktober erzielt worden. die 


aus nahm 
Antwort zur Kenntniß. 


worden, ebenſo die ihm zur Seite ſtehenden Bei⸗ 


eordneten und die liberalen Verwaltungen der 
Vororte Brüſſels. Der neue Miniſter des Innern 
0 alſo keineswegs gewillt, ſich die Einwohner⸗ 


aft der Hauptſtadt, welche wiederholt für ihren 

zürgermeiſter Partei genommen, zu entfremden. Die 
Liberalen Brüſſels werden ihre Freude durch ein 
Feſtmahl zu Ehren Buls' bekunden. 


England. NE 
London, 20. Dezbr. Vor dem Polizeigerichte 
in Great⸗Yarmouth erſchien heute der Fiſcher 
Jarvis unter der Anklage, den deutſchen Kutter 
„Anna“ am 16. Juni d. J. beraubt zu haben. 
Die Verhandlung wurde auf kommenden Dienſtag 
vertagt, wo auch die weitere Verhandlung wegen 


W aber des deutſchen Kutters „Diedrich“ 
ſtattfindet. . 
* Prinz Albert Victor 'von Wales, der 


älteſte Sohn des Thronerben, wird nach Beendigung 
ſeiner Univerſitätsſtudien in Cambridge als Lieutenant 
in die Grenadiergarde eintreten. 

Frankreich. 

Aus Toulon wird ein heftiger Sturm⸗ 
wind gemeldet, ein zu dem Geſchwader gehörige 
Torpedoſchiff Kb an einen Felſen und gerieth 
darauf auf einer Sandbank zum Sinken, die Kai 
ſchaft deſſelben wurde gerettet. Telegramme aus 

reſt und Cherbourg berichten gleichfalls von 
Stürmen von einer ſeit langer Zeit nicht dageweſe⸗ 
nen Heftigkeit, eine große Anzahl von Schiffen 
flüchtete auf die Rhede, die telegraphiſchen Verbin⸗ 

eſtört oder unterbrochen. 
talien. 

Rom, 20. Dezember. Deputirtenkammer. 
Berathung der Eiſenbahn⸗Conventionen. Miniſter⸗ 
räſident Depretis trat aus politiſchen Gründen, 
inanzminiſter Magliani aus finanziellen 9 

e⸗ 
) 


dungen find vielfa 


punkten für die Vorlage ein. Fortſetzung der 
rathung morgen. : (W. T. 

— Wie die „Agenzia Stefani“ beſtätigt, iſt die 
Convention betreffend die Anerkennung der inter⸗ 
nationalen afrikaniſchen Geſellſchaft ſeitens 
Italiens geſtern unterzeichnet worden. 

Spanien. 

Madrid, 18. Dezember. Die heutigen Zeitungen 
melden, daß geſtern in Paris der Vertrag zwiſchen 
Spanien und Frankreich unterzeichnet wurde, durch 
welchen die Ausführung der neuen Eiſenbahn⸗ 
linien über die „ wird. 

and. 

Petersburg, 20. Dezember. In den größeren 
Städten Südrußlands wird, wie man der 
„Fr. Ztg.“ telegraphirt, die Polizei vermehrt 
werden. } 

Nach einer, wohl aus politiicher Quelle ge 
ſchöpften Meldung der „N. Fr. 5 iſt Johann 
Frankowski, der Führer jener Deputation, welche 
dem Papſte die Beſchwerdeſchrift über die 


Der Landtag ‘üb 


er 
Per- 1 MNich mittags, i 
. Der 


0 re 
gierung über ein gemeinſames Vorgehen ſchon am | 


Bedrückung der 


in Rußland überreicht hatte, nachdem 


worden. 
Amerika. 


und zwei erwachſenen Perſonen 
Durchſuchung der Brandſtätte wird fortgeſetzt. 
Präſident einen aus ſieben ji 


eitgliedern 
Ausſchuß ernannt, 


der über die beſten 


Danzig, 22 Dezember. 5 
Wetter ⸗Ausſichten für Dienſtag, 23. Dezember. 
Priv 1 Prognos d. b ener Zeitung“. 
e 


a 
Nachdruck verboten Tau! 4 v. 11. Juni 1870, 


Windſtärke veränderliches Wetter mit Niederſchlägen. 
* [Amtliches ur. Die amtliche Feſt⸗ 
ſtellung des Stichwah 


gleicher Weiſe wie am 8. Dezem 


78 ber zuſammen sie 
Commiſſion unter dem Vorſitz 


des als Wahl⸗ 
Heinſius bewirkt wurde, ging diesmal ſchnell und 
glatt von Statten, da die bei früheren Wahlen in 
einzelnen Bezirken 


ſeitens der Commiſſion nicht erhoben wurden. 


ſpricht nach Abzug zweier Stimmzettel Doubletten 
genau dem unmittelbar nach der Wahl von uns 
mitgetheilten. Es haben 14 130 Wähler ihr Stimm⸗ 
recht ausgeübt. 22 Stimmzettel waren ungiltig, es 
blieben alſo 14 108 giltige Stimmen und 
Sch die abſolute Majorität 7055. 
Schra 


giltige Stimmen gefallen. 
mit 


en 


ordneten für 


Commiſſarius proclamirt. 


Kaufmannſchaft wir 1 der ( 
vette „Luiſe“ das Schwimmdock der kaiſerlichen 
Werft bei günſtiger Witterung am Dienſtag, den 
23. d. M., im Laufe des Vormittags nach der 
Verſenkſtelle in der Weichſel verholt werden. 

* Von der Weichſel.] Ein Telegramm aus 
Kulm von heute Mittags 12% Uhr meldet: Heutiger 
en 2,80 Meter über Mittelwaſſer. Höchſter 
Waſſerſtand vorgeſtern mit 3,02 Meter. — Auf 
der Strecke von Rudnerweide (Grenze des Dan⸗ 
ge Strombezirks) bis Neufähr find den heutigen 

achrichten zufolge keine weſentlichen Veränderungen 
eingetreten. Neuerdings herabkommendes Hoch⸗ 
waſſer hat geringes Steigen der Waſſerſtände zur 
ine. — Heutiger Waſſerſtand bei Dirſchau 4,41 
jeter, Rothebude 3 Meter, Plehnendorf 4,08 Meter, 
walde in der Elbinger Weichſel 1,98 Meter. 
lanbsreiſe.] Herr Polizeipräſident Heinſius 
e eine kurze Urlaubsreife nach Berlin angetreten. 
dttheater.] Bei der morgigen erſten Auf⸗ 
Veit cht march ornröschen“ hat 


märchens „ 4 
pt, auf den numerirten Plätzen 


t. r BR 
tsbrinernng.] Die von an 
zen Gemeinde verauſtaltete 


e 
1 Dienftag den 23. d. M., 51 
Sole des Gewerbevereins ftatt. 

1 NN 


tar 


uns bon Kindergärten wird am 27, d. 


r Turnhalle der biefigen ictoriaſchule das dies⸗ 

„Weihnachtsfeſt des Volkskindergartens feiern. 
NL m⸗Feier.] Einem ſoehen erlaſſenen Reſcript 
des Cultusminiſters an die Provinzial⸗Schul⸗Collegien 


in reff des bevorſtehenden Säcular⸗Geburtstages 
Jacob Grimms entnehmen wir Folgendes: „Die 
undertſte Wiederkehr des Geburtstags von Jacob 
Frimm, den 4. Januar 1885, belebt zu erneuter Friſche 
das Bild des wahrhaft deutſchen Mannes, dem die Be⸗ 
den der Wiſſenſchaft von deurſcher Sprache und 
eutſchem Alterthum verdankt wird; durch die ungeſtörte 
Gemeinſchaft, welche Jacob und Wilhelm Grimm zu 
gegenſeitiger geiſtiger Ergänzung in treuer Eintracht 
während eines langen arbeitsreichen Lebens bewahrt 
ben, wird der Gedenktag des älteren Bruders zu einer 
rinnerungsfeier der Brüder Grimm. Ich darf 
vorausſetzen, daß die Lehrer des Deutſchen in der oberſten 
Klaſſe unſer höheren Schulen nicht verſäumen werden, 
ihren zum Verſtändniſſe gereiften Schülern die wiſſen⸗ 
ſchaftliche und nationale Bedeutung der Brüder Grimm 
zu vergegenwärtigen und die Geſinnung daukbarer Hoch⸗ 
achtung vox ihrer geiſtigen und ia Größe der nach: 
folgenden Generation zu überliefern.“ _ 
. [Banziger. Lehrerverein.] In der letzten 
Sinn wurden qunäht zwei Sectionen gebildet, welche 
ortbi dund8äie ken dienen follen, und zwar ſollen von 
eujahr ab je ein Curſus für Chemie und Phyſik und 
für Franzöſiſch ins Leben treten. Sodann gab der 
Kaſſirer den Kaſſenbericht pro 1884. Der Fond zur 
Unterftügung ſolcher Wittwen, deren Männer Vereins⸗ 
mitglieder geweſen find, it durch Literariiche Unterneh: 
mungen erfreulich gewachſen, und es kounten an fünf 
Wittwen Weihnachtsgaben bewilligt werden. Bei der 
darauf folgenden Wahl des Vorſtandes wurde der his⸗ 
berige Vorſtand wiedergewählt. Hierauf wurde der 
Etat pro 1885 feſtgeſtellt. Zur Aufuahme gelangten 
vier neue Mitglieder. F g 
* Preis Concurrenz.] Der Verein für Kirchen⸗ 
muſik in den Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen hat, wie 
ders vor einigen Tagen in Königsberg abgehaltenen 
Genergl⸗Verſammlung dieſes Vereins mitgetheilt wurde, 
zur Beſchaffung einer kirchlichen Chorſammlung für 
opran, Alt und Bariton ein Preisausſchreiben zu 
erlaſſen beſchloſſen. Die beiden beiten eingeſandten Com⸗ 
pofitionen ſollen mit 100 bezw. 50 „ gekrönt werden. 
Bedingung iſt kirchlicher Text (beſonders Bibelſprüche 
werden empfohlen), kirchliche und möglichſt leichte Satz⸗ 
weiſe. Die Compoſitionen müſſen in der bekannten Weiſe 
bis zum 15. Februar au Herrn Schloßorganiſt Völder- 
ling in Königsberg eingeſandt werden. Dieſe Preis⸗ 
Concurrenz ſoll namentlich dem Umſtande Rechnung 
tragen, daß in den ne e der Landgemeinden 
meiſtens die Männerſtimmen fehlen. y 
* [MBeibnachtsmarkt.] Der diesjährige Weihnachts⸗ 
markt wurde am geſtrigen Sonntag Nachmittag eröffnet, 
nachdem der Aufbau der Verkaufsbuden in der Langgaſſe 
und auf dem Langenmarkte bereits am Sonnabend Nach⸗ 
mittag bewirkt war. Der Markt iſt wie in früheren 
Jahren hauptſächlich mit minderwerthigen Spiel⸗ und 
Wirthſchaftsſachen, ſowie mit vielen Verkaufsbuden für 
Pfefferküchler beſetzt. N 
[Frühlingstinder im Schnee.] Aus Saalfeld in 
Oſtpreußen. 18 uns geſtern ein freundlicher Leſer eine 
Anzahl friſcher Erdbeerblüthen, junger Frucht⸗ 
knospen und auch eine voll entwickelte und zur Reife 
ediehene Erdbeerfrucht, welche der Herr Abſender 
oeben in feinem Garten auf freiem Beet gepflückt hatte. 
Wie das Begleitichreiben ſagt, find in dem betreffenden 
Garten die friſchen Blüthen in ganzen Bündeln vor⸗ 
banden und es haben viele derſelben auch Erdbeeren in 
den verſchiedenſten Größen angeſetzt. 
‚ * [demer.] Ein Schornſteinbrand rief geſtern Nach⸗ 
mittag 4½ Uhr die Feuerwehr nach dem Hauſe Lang⸗ 
gaſſe Nr. 58. Es war daſelbſt Flugruß in einem ruſſiſchen 
Rohre in Brand gerathen. Durch Ausbreunen des be⸗ 
treffenden Rohres unter Aufſicht der Feuerwehr wurde 
jede weitere Gefahr beſeitigt. 


griechiſch⸗unirten Glaubensgenoſſen 
er fünf 
Monate in der Warſchauer Feſtung zugebracht hat, 
nach Kirylow zu dreijährigem Aufenthalte deportirt 


ac. Newyork, 19. Dezbr. Außer den bereits ge⸗ 
meldeten beiden Todesfällen, welche durch den 
Brand des katholiſchen Waiſenhauſes in 
Brooklyn veranlaßt wurden, hat man jetzt unter 
den Trümmern noch die Leichen von acht Kindern 
gefunden. Die 


zum commiſſariſchen Kreisſchulin 
kgl. Regierung zu Marienwerder ernannt worden. 
ſtburg, 21. Dezember. Die igt 


* Nachrichten aus Mexico zufolge hat der 


. 
Nittel zur 
Convertirung der Nationalſchuld berichten ſoll. 


Bei kälterer Temperatur und abnehmender 


⸗Reſultats vom 17. Dezember, 
welche geſtern Mittags im Ba Danle durch die in 


Conimiſſar fungirenden Herrn Polizei⸗Präſidenten 


vorgekommenen Formfehler 
meiſtens vermieden waren und weſentliche Sa. 

a 
ſchließlich ermittelte und verkündigte Reſultat ent⸗ 


ſomit be⸗ 
der ſind 8129, auf Hrn. v Crnſthauſen 3879 
n P Hrn. v. \ 
Stin ithin it Hr. Schrader 
150 Stimmen einfacher, 1074 Stimmen über 
die abſolute Mehrheit zum Reichstags-Abge⸗ 
Stadtkreis Danzig ge⸗ 
wählt und wurde als ſolcher vom Hrn. Wahl⸗ 


5 [Dock-Verſenkung. Nach einer Mittheilung 
der kaiſerlichen all an das Vorſteher⸗Amt der 
behufs Ausdockens der Cor⸗ 


a 


2 
b- 
jr 


zieſigen Vereins zur Errichtung 


N e vom 21.— 22. Dezember.] Ver⸗ 
haftet: 1 Arbeiter, 1 Schloſſer wegen Hausfriedensbruchs⸗ 
1 Schmied wegen Beamten⸗Beleidigung, 1 Arbeiter 
wegen groben Unfngs, 1 Arbeiter wegen Diebftahls, 
1 Arbeiter wegen Ruheſtörung, 38 Obdachloſe, 8 Bettler, 
1 Betrunkener, 13 Dirnen. — Geſtohlen: 1 Oberbett, 
2 Kopfkiſſen, 1 Laken, 1 Tiſchtuch gez R. G., 10 lebende 
Hühner, 5 lebende Hühner, ein Arädriger Handwagen, 
1 filberne Ancreuhr mit Goldrand, 1 filberne Cylinder⸗ 
uhr mit Haarkette, 1 are Ledertaſche enthaltend 60 A 
— Gefunden: roth und blau geſtreifte Schürze. Abzu⸗ 

holen von der Polizei⸗Direction. g 
* Der Gymnaſiallehrer a] e in Pr. Stargardt ift 
pector im Bezirke der 


iſters Bock fand am 18. d. M., 
Abends 5 0 in dem Stadtverordneten⸗Saale ſtatt. 
Nach der Einführung vereinigte, ein Souper die 
ſtädtiſchen Behörden, die Geiſtlichkeit und eine beträcht⸗ 
liche in gm Bürger im Balzeveit ſchen Saale. — Unter 
den Kindern 905 cht augenblicklich Diphtheritis und 
Scharlach in hohem Grade, und es endet die Krankheit 
in den meiſten Fällen tödtlih. — Am Dienftag fin 
in der evangeliſchen Kirche die Weihnachtsbeſcheruug 
armer Schulkinder ſtatt. 7 3 2 
In Betreff des nach 52jähriger Dienftzeit mit 
309 „ jährlich penſionirten Lehrers Zillmann in Gr. 
Böſendorf veröffentlicht die „Th. Oſtd. Z.“, welcher wir 
9. die betreffenden Angaben entnahmen, jetzt ein 
Schreiben der kgl. Regierung zu Marienwerder, in 
welchem zwar zugegeben wird, daß das nach Vorſchrift 
des beſtehenden Geſetzes berechnete, von dem Schul⸗ 
verbande zu gewährende fue agu wirklich nur 
309 & beträgt, das aber hinzufügt, da durch eine inzwiſchen 
Juſchuß Verfügung aus der Staatskaſſe ein Bedürfniß⸗ 
Zuſchuß von 250 M jährlich binzugefügt fei. N 
, Tudel, 20. Dezember. In dieſer Woche fand bier, 
wie wir in der „O. Pr.“ leſen, eine Verſammlung von 
Intereſſenten für das Eiſenhahnprojegt Brom⸗ 
berg⸗Krone⸗Tuchel ſtatt. Nachdem Oberhürger⸗ 
meiſter Bachmann aus Bromberg, der Vorſitzende des 
Comités für dieſes Bahnproject, über den Stand 
Angelegenheit berichtet und namentlich auf die Opfer 
hingewieſen hatte, welche Stadt⸗ und Landkreis Brom⸗ 
berg für das Zuſtandekommen dieſer neuen Bahnlinie 
aufzubringen bereit, ſei, erklärten die anweſenden 
Tucheler Kreiseingeſeſſenen ihre Bereitwilligkeit, nach 
dieſer Richtung hin ebenfalls Opfer bringen zu wollen 
und den 10 dieſer Bahn nöthigen Grund und Boden 
unentgeltlich herzugeben, nachdem feſtgeſtellt worden 
war, daß die Trace außer den Ländereien einer Dorf⸗ 
gemeinde und eines Stückchens Forſtlandes nur Land⸗ 
ftreden von Gutsbezirken berühren werde. Die Guts⸗ 
beſitzer wollten ihr Land ohne Entſchädigung hergeben 
und man erwartet ein Gleiches von dem soritiiskus. 
Der Dorfgemeinde ſoll der nöthige Grund und Boden 
aus Kreismitteln abgekauft werden. 3 
„ Zempelburg, 21. Dezember. Geſtern wurde die 
dem Herrn Hiller gehörige Apotheke für den Preis 
von 128000 % an Bern Krämer aus Potsdam ver- 
kauft; die Uebergabe findet bereits am 1. Januar k. J. 
ſtatt. — Auch bier hat die Stadtverordneten⸗Verſamm⸗ 
lung auf Grund § 10 des Geſetzes vom 1. Auguſt 1883 
Beſchluß über einen, dem Magiſtrat eingereichten Proteſt 
gegen die am 27. v. M. vollzogene Wahl von zwei 
Stadtverordneten der zweiten Abtheilung fallen müſſen. 
5 Wähler waren nämlich wenige Minuten nach er 
der auf Vormittags von 9—41 Uhr anberaumten 1 
erſchienen und haften deshalb Stimmrecht 
i mehr ausüben 5 önnen. evangeliſche 
on 


ES] 
des Bürgermei 


ihr 
Der 
der Kanzel hera 


nicht 6 
Pfarrer hatte nämli 5 0 
getheilt, daß die betreffende Wahl Vormittags von 9— 


mit⸗ 


12 Uhr ftattfinde, und die N 1 Mae en num, 
daß Dezjelbe durch eine Mittheilung des Magiſtrats zu 
dieſer Ankündigung, die fie ſelber mitangehürt, hätten, 
veranlaßt worden wäre. Bürgermeiſter Mewis legte 
nun das gemäß § 21 der Städteordnung an die beiden 
hieſigen Geiſtlichen gleichlautend gerichtete Schreiben vor, 
1 fid gras „daß den betreff den Herren zwar 
nicht aber a de der Wahl Nenntniß 


Vermiſchtes. R 
Berlin, 21. Dezember. Wie bereits mitgetheilt, ift 
2 5 * 1 aut “ ar Rs 
verletzt worden. Die Verletzungen find aber glüdl 
weiſe ſo wenig bedeutend, daß ſeine baldige Wieder⸗ 
herſtellung zu erwarten iſt. - 
»Der Eheſcheidungs⸗Prozeß des Joachim⸗ 
ſchen Künſtlerpaares bat nunmehr feinen endgiltigen 
Abſchluß gefunden. Nachdem Frau Amalie Joachim 
aus dem von Seiten ihres Gatten gegen ſie angeſtrengten 
Prozeſſe als ſchuldlos Hervorgegangen iſt, hatte ſie 
bekanntlich ihrerſeits die Trennung verlangt. Dem An⸗ 
trage der beleidigten Gattin entſprechend iſt die Scheidung 
der Ehe am 17. Dezember rechtsgiltig andern el 
und Profeſſor Joachim für den allein ſchuldigen Theil 
erklärt worden. a , > 
Profeſſor Websky von der Berliner Univerſität 
hat ein neues Element entdeckt, das er mit den 
Namen Idunium belegt. Er hat es aus einem blei⸗ 
gelben, weſentlich aus zinkhaltigem Bleivanadat beſtehen⸗ 
den und aus einer Grube in Yaplata herſtammen 
Erze gewonnen, das ſ. Z. Profeſſor Brackebuſch in Cor⸗ 
doba nach Europa gebracht hat. Das Idunium zeigt 
beſondere Verwandtſchaft zu den 1830 von Sefftröm ent- 
deckten Vanadin. e 
Wien, 20. Dezbr. Die Sängerin Frl. Köppler 
vom Stadttheater in Breslau wird im Hofopernthegter 
in der erſten Hälfte des kommenden Monats ein Gaſt⸗ 
iel eröffnen. 
wiel, einrich Kuffler, der in Angelegenheit der 
Defraudation bei der Escompte⸗Bank als Mitbetheiligter 
verhaftete Börſenagent, wird in einem von dem Defrau⸗ 
danten Lucas Jauner hinterlaſſenen Zettel als Urheber 
ſeines Unglücks bezeichnet. Kuffler ſtand auch mit dem 
kürzlich als Verſchwender unter Vormundſchaft geſtellten 
Baron Erlanger früher in Geſchäftsverbindung. 
. Newport, 19. Dezbr. Starker Schneefall iſt 
eingetreten und im Weſten und Nordweſten herrſcht ſehr 
9 ie Cie 5 ie a ant 8 
ull in Chicago, 15 in Omaha, in © 
25, bis 30 Hugs der Linie der canadiſchen Pacific⸗ 
Eiſenbahn. 5 


air N 
Regulirungspreis 1268 
Auf Lieferung 1268 de April: Mai 142 4 Br. 
142 M Gd., der . 144 A. bez., er Juni⸗ 
Juli 147 & Br., 146% & Gd. 
Roggen loco unverändert, Pr Tonne von 2000 8 
:oblörnig er 1208 122 , trans. 115—116 M 
einförnig der 1208 tranſ. 112 4 5 
Regulirungspreis 1208 lieferbar inländiſcher 1224, 
unterpoln. 116 , tranſ. 1144 
Auf Lieferung r April⸗Mai tranſit 116 & bez., 
unterpolniſcher 117 M Gd. 
Gerſte ruhig, r Tonne von 2000 f 
kleine 103—1128 110—125 ch 
ruſſiſche 100/110 100-108 M 
tter⸗ 98 A 
Erbſen der Tonne von 2000 K 
weiße Koch⸗ 142 & 
weiße Mittel⸗ 116-135 & tranf. 
Futter⸗ 109-111 & trauſ. 
Seele ve 00 280 4 
eie 3.8 — er 
Spiritus er 10 000 2 Liter loco 41 & bez., auf Liefe⸗ 
rung Ye Juni 460 Br. 
Wechſel⸗ und Fondscourſe. London, 


8 
Zur „ Amſt d N 8 Tage, t, 155 
Preubiſche Confolibirte Staats⸗Anleihe 18525 25 


3 Preußiſche Staatsſchuldſcheine 99,65 Gd., 3 — Mais lo 
eſtpreu e e 95 Br. 
4% Weftpreubilche Brandbriefe Neu-Landihaft 10,00 Br. 


Tonne gekauft. — Spiri 1 
46 Br. piritus loco 4 


neuer verzollt zu 119 M Jer 
i ' 4 bezahlt, Sa 


5% Danziger Hypotheken⸗Pfandbriefe pari rückzablbar Telegramme der Danziger Zeuung. 


103,75 Br. 
Frachten vom 13.— 20. Dezember. 


Leipzig, 22. Dezbr. (Privattelegramm.) Heute 


1 Nach den dänjichen Infein, 1 4% 05 100 Kilo 2 wurde 7 Urtheil des Reichsgerichts in dem 
Kleie. der Dampfer: nach London 68 4 bis 6 8 6d | Anarchiſtenprozeß verkündet. Rei ü 
ur Load fichtene OSleeper; nach Grimsby 5 8 6 d do. Nupſch pi: 1 Sole und 3 n 


Vorſteheramt der Kaufmannſchaft. 


Danzig, 22. Dezember. rthei 
Getreidehörſe. (F. E. Grohte.) Wetter: Regen en e 
und Schnee. Wind: NO. 
Weizen loco heute reichlich zugeführt, fand auch gute 
Fra e zu feften Preiſen, und k t 7 
auft werden. Es iſt bezahlt für inländiſchen 129— Berlin, 


133/48 142, 144 M, roth milde 125/8—127/8f 145 4. Ors, v. 20. 


fein roth milde 128% 150 M, bunt 122/38 143 , hell Weizen, gelb 
ſtark beſetzt 128 146 , hellbunt 125/6—129@ 146, 147 | Dezember 154,001 
HM, 9148.1 beſetzt 129/04 150 , hochbunt 1278 bis April-Mai 159,701 
1348 148, 152, 154, 155 M, weiß 1248 148 , für pol⸗ | Roggen 
niſchen zum Tranſit bunt 122—1278 135—140 4, hell] Dezember 139,201 
1238 188.4, glaſig 122/38 141 4, hellbunt 126, 1278 143— | April-Mai 139,200 1 
148.4, hochbunt mit Roggen beſetzt 1268 147 &, hochbunt | Petroleum pr. 

128/98 151 4, weiß ſtark beſetzt 1211268. 142 4,200 f 

weiß 119,:20—122/38 145, 146.4, fein weiß 128/98 | Dezember | 24,10 
152 , für ruſſiſchen zum Tranſit Ghirka 119—122,38 | Büböl 
120123 , roth 122/3—123/48 123—132 , milde | Dezember | 51,20 
roth beſetzt 1238 120 4, roth milde 128/92 138 M, | April-Mai 52,00 
Blaujpigig 124/5, 1278 127 A, grau bunt 125/68 132 | Spiritus loco| 43,10 
„, bunt 1258 136 , glasig 122/38 131½—136 4, 1 ril-Mai | 44,60 
glaſig 1254 135, 137 , hell 120/21@ 134, 135 ,, helle | 4 Oonsols 103, 1001 
dunt 12/4 — 127 14148 M, hochbunt 12/6 146 8,2 westpr. 

r Tonne. Termine Tranſit April⸗Mai 142 4 Pfandbr, 95,00 


haus, Bachmann und Holzhauer zu je 10 Jahren 


lt, Söhngen, Rheinbach und 


Tölluer ſind freigeſprochen worden. 
onnten 900 Tonnen ver- | Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. 


den 22. Dezember. 


Os. v. 20. 

II. Orient-Anl] 62,20] 62,10 

52,50 4 rus. Anl. 80 81,50 80.90 

59,50 Lombarden 246,50 246,00 

Franzosen 509,00 508,50 

39,50 Ored.-Actien 486,00 482,50 

39,00 Disc.-Comm. 209,70 207,70 

Deutsche Bk. 155,40 154,40 

Laurahütte 104,50 104,25 

24,20] Oestr. Noten 165,95 165,70 

Russ. Noten 210,55 210,35 

51,40 | Warsch, kurz 210,00| 210,10 

52,30 London kurs“ — 20,44 

43,30] London lang | — | 20,245 
44,70 | Russische 5% 

03,00| SW.-B. g. A.] 62,20 62,30 

Galizier 111,60) 111,30 

95,00 Mlawka St- P. — 112,80 


r. und Gd., Mai⸗Juni 144 M bez, Juni⸗Juli 147 | 4% do. 101,80 101,75 do, StrA.| 77,70 76,6 
HM Br., 146% HM Gd. Regulirungspreis 140 4 , 5%Rum.G.-R.| 93,10 92,70 | Ostpr, Südb. 2 
Roggen loco feſter und konnten 270 Tonnen placirt ng. 42 Gldr.] 79,10 78,70] Stamm- A. 98,75] 98,25 
werden. Nach Qualität und r 1208 iſt bezahlt für Neueste Russen 96,60. 
inländischen 120, 121, 122 , für polniſchen zum Fondsbörse: fest. 


Tranſit 114, 115, 116 4, für rufftihen zum Tranſit apa 20. Dezember. (Schlußbericht.) Petroleum 
an 


113, 115 &, ſchmalen 112 M er Tonne. Termine beſſer: 


dard white loco 7,25 


anuar 


April⸗Mai unterpoln. 117 4 Gd., Tranſit 116 bez. | 7,25 bez. u. Käufer, der Februar 785 Br. 5 Yr März 


Kegultrungspreis 122 4, unterpoln. 116 M, Tranſit | 7,45 Br., zer April 7,50 Br 
114 


4 — Gerſte loco ruhig, und brachte inländiſche ankfurt a. M 
Heine 1038 110 4, 1058 119 ¼, 1078 121 M, 1088 Saus) Creditactien 


20. Dezbr. Effecten⸗ Societät. 
241, Franzoſen 254, Lombarden 


123 &, 1128 125 „, ruſſiſche zum Tranſtt 1028 100 4, —, Galizier 222%, Aegypter 65%, 54% ungar. Gold 
beſſere 100% 100 4, 109/110 108 M, 1118 107 , vente 70%, 1880er Ruſſen 81, ien 103%. 


— 101/28 98 A der Tonne. — Erbſen loco inländ. | — Feſt 
och⸗ 


142 , polniſche zum Tranſit Mittel⸗ 116 M, Liberpool, 20. Dezember. Baumwolle. (Schluß⸗ 
Futter 110 , ruſſiſche zum Tranſit Mittel⸗ 135 , bericht.) Umſatz 3000 Ballen, davon für Speculation 
Jutter⸗ 109 Yr Tonne bezahlt. — Dotter loco ruſſiſcher] und Export 500 Ballen. Amerikaner ſteigend, Surats 
zu 140 „ Yr Tonne verkauft. — Weizenkleie loco | unverändert. Upland W d. theurer. Middl. amerikaniſche 


ruſſiſche mit Revers feine mit 3,80 „ er Centner bez. J Januar⸗Februar⸗Lieferung 5% d. 


Echt Eugliſch Porter 
Barclay, 
Perkins & Co. 


Gr. Wollwebergaſſe 8. (385 


(Operugucker) 


Rathenower ee Fabrifat a 
in größter Auswahl zu ausnahmswei roſch. je 
2 alten Breiten im optiſchen eile | Neuere vöglein. 

Inſtitut von (831 und frühere Die 


 Bormfeldt& Salewski. 
Schlafröcke 


empfiehlt zu billigen Preiſen 


Augusti. 


: J y 4 FR 23 
* dor Ass pen und Blühen. e 
— tage. (7 8 l } 3 —.. ̃—!AZ————— : Ele = P RR . 
. u 11 P N ebe um Liebe Nach J. Culumb Er ir 
die auf Lager ſind, zu bedeutend | | N * Br ſhu 0 © err 
ſen empfiehlt Vorräthig in 50 A. 


hexabgeſetzten Prei 
4. dorff, Langgaſſe 441. 
Wildprethandlung: 
Rotb-, Damm, Schwarz⸗, Rehwild, 
Faſanen, Puten, Kapaunen, Birke, 
Haſelhühner, Haſen (auch geſpickt), 
Nöperagaſſe 13. 97379 


Feſtgeſchenke für junge Kaufleute. 
Maier Nothihild, Handbuch der geſa 
3. Auflage. 2 Bände. Ge a gg W 
Maiers n des ganzen kaufm. Wiſſens. 
2. Bände. Gebi 2. 
Minoprio, Dr., Die Weltbildung des Kaufmanns. Anregende Be⸗ 
trachtungen für Kaufleute über Beruf und Stellung im Geſchäft 
Re und öffentlichen Lehen. Gebunden . 7,50. 
Scherzer, Ur. Karl v. Weltinduftrien. Studien während einer Reiſe 
BR dug Die Fer Lacie Gebunden U. 8. 
ec, * * e 0 9 * 
5 Hide Huber a * 1 2. Auflage von 
ndree⸗Deckert, elö= und Verkehrs⸗Geographie. Gebund. . 5. 
Leriton der Handels Forteſtondenz in . 2 ſtaxke Bde. 
Eleg. geb. d 30. Erſter Baud: Deutich, Franzöſiſch, Italien., 
Spaniſch und Forpiſehſisch Zweiter Band: Deutſch, Englisch, 
Holländiſch, Schwe, isch und Ruſſiſch. Jeder Band einzeln täuf 


0 e S uſſiſch. 8 a a 
Senbert, Best Dr. baudbug Beraligenieinen Waar « we. 2. A Ä 
BE Er rd des RR} 15 eh 

n dl. vrzüglichſten Werke der Handelsliteratur. 3 par 
von Inlius Maier in Stuttgart. Handelsliteratur. Verlag 


Vorräthig und zu beziehen in Danzig von 


L. Saunier's Buchhandlung. 


3 = Auswahl aus des Künſtlers 
136 Stiche auf 96 Fareen Nlättern. Nach. den Originalen in Licht⸗ 
druck ausgeführt. In eleg. Lwdmappe. Preis: R. 20. 
Als ein treffliches Pendant zu: 


Von Berlin nach Danzig. 


Chodowiecki's Künſtlerfabrt im Jahre 1773. 108 Facſimiledrucke 
mit erläuterndem Text. In eleg. Lwdmappe mit Porträt. Preis M. 30. 
Vorräthig bei (7332 


ıeodor Bertling, 
Gerbergaſſe 2. 


echt Münchner Bier 


aus der 


Königl. Bayer. Staatsbrauerei 
| Weihenſtephan 


in vorzüglicher Güte, empfiehlt (7385 


E. Lüben, 


Große Wollwebergaſſe Nr. 8. 


I in hefannter Güte 1 N Reich ausgeſtattete Feſtgeſchenke 
„Lüben, für junge Mädchen. 
„„ (Verlag von Ferdinand Hirt & Sohn in Leipzig. 


Berückſi 


tändigen und einzelnen käuflichen Bänden. In Prachtband je 6 M. 
4,50 dl. — Speben eridien: I. Band. Edelfalt und Wald⸗ 
(Kulturgeſchichtliche Erzählung aus dem 13. Jahrhundert.) 

den ihr von n ben la San 
| n ihr eſammten P 

| Schriften feinfühlenden Erzählerin ec . ae 
| 


von U e Bilder aus des Lebens f 
Münchenloſe. een dee nee Ee e 


reundinnen gewidmet. 
Broſchirt 2,50 


0 Eine Geloſtſändige Fortfekung der Mad 
ine (ſe ändige) Fo „Mä = 
Haus und Welt. ir: ie e be . per 280 


J. Sannier’s Sutzhandlaug in Danzig. 


Zu paſſenden 


Weihnachts⸗Geſchenken 


empfehle ich: 
Weimar'ſche Sitz jagdſtiefel, 


Rindlederne Reitſtiefel, 
f 


Herren-Schäftenftie el mit warmem Futter, 

egligee⸗Stiefel für ältere Herren, 

Gamaſchen mit warmem Futter, 

Gummi⸗Boots zur Reiſe, . 5 

bots zum Ausgehen, 

Hausſchuhe und Pantoffel in jeder gewünſchten Art. 
Angemeſſene recht billige Preiſe und Umtauſch 


Gummi⸗Galoſchen und 


bereitwilligſt. 


Ergebenſt 


Max Landsberg, 
77, Langgafie 77. (7230 


Leinene Herrenkragen, fach 
Geſtickte ſeidene Shawliss 


Chemiſetts, Zach 


Kulturgeſchichtliche Erzählungen aus 

alter 1 0 net, ga gut nn 

ung des Lebens der deut⸗ 

u fen Fanen. e vom Prof, Wal Friedrich. 
E 


Ruf einer ſehr talentvollen und 


Der Ausverkauf 


wird ununterbrochen fortgeſetzt. 
Beſtänden zu räumen, habe ich die Preiſe, wie folgt, ermäßigt: 
Herren⸗Shlipſe z. Aukn. u. m. Mechanit, bisher 10,25, 40, 60, 80, 100, 150, 


Leinene Damenkragen, Sfah - - bisher 25, 30, 40, 60 3, 


Dilttägke „ 
Oberhemden mit lein. Einſatz 


jetzt 50, 60, 75, 80, 100 5. 
Zwirn⸗Gardinen bisher p. Meter 405 50, 60, 30 . N Ta elbutter 
5 f 
a 1,10 u. 1,20 K. p. 2 
empfiehlt 


jetzt p. Meter 50, 60, 70, 90, 100, 120, 1505. 


Einen große ten Rü 175 1757 5 
vier a ene dee, E. T. Sonton kl, 


C. O. Matern, 
Nr. 3, Portechaiſengaſſe Nr. 3. WIR" nn e ich 


Butter und Käſe. 

Berlin, 22. Dezember. (Wochenbericht von Gebrüder 
Lehmann u. Co., Luiſenſtraße 36.) Anſtatt des erhofften 
lebhafteren Geſchäftes in der Woche vor dem Feſte trat 

erade das Gegentheil ein. Der Verkauf ſtagnirte, 

äger füllten 11 8 und Preiſe gingen zurück. Dieſe 
Deroute vor dem Feſte hat denn doch Niemand erwartet. 
Wir notiren Alles Yr 50 Kilogr.: Für feine und feinſte 
mecklenburger, holſteiner, vorpomm. und oſt⸗ u. weſtpreu⸗ 
ßiſche 110—117 /, Mittelſorten 105—108 AM, Sahnen⸗ 
butter von Domänen, Meiereien und Mollereigenoſſen⸗ 
ſchaften 105—108 , feine 110—113 , vereinzelt 
115—120 K, abweichen e 90—100 „ — Landbutter: 
pommerſche 9092 M, Hofbutter 93—95 „, Netzbrücher 
90—92 , oſt⸗ und weſtpreußiſche 83.—88 A, ſchleſiſche 
85—87 , feine 88—93 A, Elbinger 83—85 M, Tilſiter 
88—90 , bairiſche 80-82 M, Gebirgsbutter 85—88 M, 
oſtfrieſiſche 100—105 *,, thüringer 90—93 „, heſſiſche 
90—93 , ungarische, galiziſche, mähriſche 74—76—78 4 

Berlin, 20. Dezember. (Originalbericht von Carl 
Mablo.) Käſe. Der Zeit angemeſſen war der Verlauf 
in Schweizer und Holländer Käſe gut, Weichkäſe matt. 

} ein⸗K \ äger am Platze und 
xentirt zur Zeit hier nicht. Es wurde bezahlt für 


reif 90—95 „, ſecunda und imitirter 6090 ., Hol⸗ 
länder, echte Waare, 75—85 %, rheiniſcher je nach 
Qualität 5470 , Limburger in Stücken von 1% # 
35, bis 42 4, U◻⸗Backſteinkäſe 15 bis 18 A für 50 
Kilo franco Berlin. 
Schiffs⸗Nach richten. 

* Wyk auf Föhr, 18, Dezbr. (Mittheilung von 
L. Heymann und Söhne.) Nachdem der mit Ruder⸗ 
verluſt unter Aſſiſtenz nach Amrum eingebrachte 
„Courier“, Capt. Faje, von Veterſen mit Eiſenbahn⸗ 
material nach Südweſthörn und Dagebüll beſtimmt, ein 
neues Ruder erhalten, iſt das Schiff nach den Be⸗ 
ſtimmungshäfen abgeſegelt; den 9 haben wir mit 
1000 “ veraccordirt. — Die Ladung der „Einigkeit“, 
Capt. Hoops, von Altona mit Stückgut nach hier, iſt 
entlöſcht und unbeſchädigt gefunden worden. 

Wyt auf Föhr, 20. Dezember. eee von 
L. Heymann u. Söhne.) Laut uns zugegangenen ach⸗ 
richten ſind in den Wussten Tagen 4 Ballen Baumwolle, 
nämlich 1 auf der Ha 


{ ig⸗Hooge und 3 auf Pellworm, 
angetrieben, welche zweifelsohne zur Ladung des bei 
Terſchelling geſtrandeten engliſchen Dampfers „Tyne⸗ 


mouth“ gehören. 

Bremen, 21. Dezbr. Der Dampfer des nord⸗ 
deutſchen Lloyd „Eider“ iſt geftern in Newyork und der 
Dampfer „Amerika“ derſelben Geſellſchaft geſtern in 
Baltimore eingetroffen. 5 \ 

wes, 17. Dezbr. Die noch vermißten 5 Mann 
von der Befatzung des ſpaniſchen Dampfers „Carranza“ 
ſind gerettet und in London gelandet worden. 


Goethe. 


ch. In mehreren ganz 


en haben Brigitte Augnſti 


Mappe, 


Um mit meinen Waaren⸗ 


jetzt 5, 15,20, 30, 40, 50, 752. 


jetzt 20, 25, 30, 40 S. 
bisher 5, 6, 755 M., 3 


„bisher 1, 1,50, 2, 3, 4, 5 


= 


Auswahl. 


35, 40, 45, 50 u. 


Unterbeinkleider 
aller Art, Taſchentücher, 


und 
J. M. 


Meteorologische Depesche vom 22. Decbr. 


8 Uhr Morgens. 


(Origieal- Telegramm der Danziger Zeitung.) 


Stationen, 


Barometer a. 


Mullaghmore 
Aberdeen 
Christiansund . 
Kopenhagen 
Stockholm 
Haparanda . 
Petersburg 
Moskau 
Cork, Queenstow 
Brest . 


Swinemünde 
Neufahrwasser . 
Memel 
Paris 

Münster. 
Karlsruhe 
Wiesbaden 
München 

Chemnitz . 
Berlin 

Wien 

Breslau, -» . 
NT Tr 
P 
Triest . 4 


| 8 25 
3 25 HERE 
le Wind Wetter 255 FE 
Der 8 8 

; S 
2 SEM 
7711 080 1 wolkenlos 2 
772 WSW 1 wolkenlos | —8 
767 8 8 8 
768 NW 5 bedeckt 1 
770 w 2 bedeckt —2 
767 still bedeckt —18 
764 NM 1 bedeckt —5 
771 NNO 3 heiter 1 

68 N % | heiter 4 
766 NO 4 bedeckt 0 
768 NO 5 dedeckt 2 
766 NNO 5 | bedeckt 8 
768 No 6 | bedeckt s 3 
768 NO 4 bedeckt * 
765 0 8 | bedeckt —1 0 
160 NNO 5 bedeckt 8 
762 NO 8 | Regen 8 
755 NNO Schnee 1 
757 No 4 s %. 
758 NW 1 | Schnee 0 
759 0 4 Schnee —1 
761 0 4 | bedeckt ı |) 
751 NNO 1 Regen * 
757 NO 3 eckt 1 6) 
768 N 6 | halb bed. 5 
744 0 8 halb bed. 5 


1) See mässig bewegt. 2) See ruhig. 3) Gestern und Nachts 
öfter Regen. 4) Gestern Abend Schnee. 5) Dunstig. 

Scala für die Windstärke: 1 — leiser Zug, 2 = leicht, 3 
schwach, 4 == mässig, 5 = frisch, 6 = stark, 7 = steif, 8 = stürmisch, 
9 Sturm, 10 = starker Sturm, 11 == heftiger Sturm, 12 Orkan. 


Uebe 


rſicht der Witterung. 


Eine Zone hohen Luftdruckes von über 770 Millim. 
erſtreckt ſich von den britiſchen 2 5 oſtnordwärts nach 


Skandinavien nach Süden hin an H. 
Daher wehen über Deutſchland vie 


55 raſch abnehmend. 
fach ſtarke nordöſt⸗ 


liche Winde, unter deren Einfluß die Temperatur mei 


ſtark geſunken iſt. 


Das Wetter iſt über Deutſchlan 


trübe, auf der Südweſthälfte finden überall Schnee⸗ 
Deutfhe Seewarte. 


fälle ſtatt. 


Verantwortliche Redaction der Zei J 
beſonders bezeichneten Theile: H. Röckner — für den lo alen und provin« 
ellen Theil, die Handels⸗ und Schi ahrtsnachrichten: A. Klein — für den 
Inſeratenthell: A. W. Kafemann, ſämmtlich in Danzig. 


Billige Klassiker-Ausgaben in 
eleganten Einbänden. 


Goethe's ſämmtliche Werke. 45 Thle. in 10 Lnbdn. . 18. 
16 Thle. in 4 Lnubdn. . 6. 
Hauff's ſämmtliche Werke 2 Lubde. A. 3.50. 
H. v. Kleist's ſämmtliche Werke. 2 Thle. in Lnbd. A. 1,75. 


wahl von Werken jeder Art, die ſich zu Weihnachtsgeſchenken 
eigne. Theodor Bertling, Gerbergaſſe 2. 


Vorrüt 


ei 


den zum 


Weihnachts⸗Ausverkauf 


geſtellten Waaren befindet ſich eine Partie einfarbiger, karrirter, 
reiuwollener und halbwollener 


Kleiderstoffe 


(beſonders zu Geſchenken für Mädchen geeignet) a 15, 20, 25, 30, 
2 60 3, deren reeller Werth das Doppelte 
und darüber iſt. 


Schwarze u. farbig 


Doppelte Breite a 60, 70, 


Schwarze Doubel⸗Cachemirs, 
ſchwarze Seidenſtoffe und Sammete 


in nur ſoliden Qualitäten zu ausnahmsweiſe billigen Preiſen. 


Roben 
a Robe 2,50, 3, 4, 4,50, 5, 5,50 u. 6 M. j 
wollene Fend Bettdecken, Tischdecken, Teppiche 

andtücher, ſeidene Halstücher für Damen 
Herren bedeutend heruntergeſetzt. (7210 


ohn, Zangenmarkt 


TEE u Backbutter 


i „ 3, 4, 5 K., 85-90 Pf. per Pfund 
jetzt 75 H. 1, 1.20, 2, 3, 4 K. empfiehlt 
* 


\ hl 
et WR, F. Sontowski, 


jetzt p. Meter 25, 40, 50, 70 O. 
Engliſche Gardinen bisher p. Meter 60, 70, 80, 100, 120, 150, 200 , 


bisher 2,50, 3,50, 4,50, . Hausthor Nr. 5. 
jezt 2, 2,75, 5, Ad F 
. bisher 75, 80, 90, 100, 150 2, Feinſte 


b Stüc für 40 5. HSBaunsthor 5. 
r 8 gen i di FWF 
4% Gele dee e e e Ano Kato⸗Spiele 


empfiehlt 
A. W. Bräutigam. 


Jo hannisgaſſe Nr. 13. 


9 
eterſiliengaſſe 6: 


Der erite Ball, neun Radirungen nach Zeichnungen von Koegler mit Text 
von J. Trojan A. 10. 
Das ehemalige Franziskanerkloſter 
Royalformat, A. 20. 
Thomas Hood, illustrated by Gu 
Beautiful Pictures by Bri 
Ludwig Nichter, Beſchauliches und Er 
Vaterunſer in Bildern M. 4,50 
Gefammeltes, 15 Bilder für's Haus, . 5. g 
20 Naturgeſchichte des Pflanzenreichs, mit 601 colorirten ungen 
10. 366 


S0, mässig, Schnee, 
O., müssig, bedeckt. 


* * * 


tung, mit . der folgenden 


1 Lubd. A. 1,50. 


Trosien, 


in Danzig, 11 Photographien in eleganter 


stave Doré A. 15, 


tish Artistes Al. 12. 


bauliches, ein Familienbilderbuch „ 6. 
A. 5. 


Der Sonntag in Bildern A. 


e Cachemirs, 


„90 und 100 3 


Meter, 


20. 


Knaben⸗ 


außerordentlich billig, empfiehlt 
A. Willdorff, Langgaſſe 44 J. 


Geſpickte Haſen ꝛec. 


Zum Feſte erbittet Aufträge xecht 
eitig Wi peking Röpergaſſe 13 


Ein Stutzflügel 


(4 
ſehr gut erhalten, iſt für 150 K. zu 
verkaufen Langgarten 112, part. 


Für einen Akademiker der 
3. Claſſe wird Jemand zur täg⸗ 
lichen Nachhülfe von 1 Stunde 
in Engliſch und Franzöſiſch 
mit Angahe des Honorars ge⸗ 
ſucht. Gefällige Adreſſen unker 
Nr. 7364 in der Exped; d. Ztg. 
erbeten. 


Alte Münzen, 


Medaillen u. Münzſammlungen werden 
zu kaufen gefucht. Gefällige Adreſſen 
unter 7346 i. d. Exped. d. Ztg. erbeten. 


Ein Sohn geboren, 
Danzig, den 22. Dezember 1884. 
Stephan Dix 
und Frau. (7381 


Furch die glückliche Geburt eines 
2 munteren Töchterchens 1 
22 


erfreut 
Prangſchin, d. 20. Dezbr. 1884. 
5 Mat Wanner und Frau. 
Gn Abend 10% Uhr ed 
durch die Geburt eines kräftigen 
aben erfreut 


0 
7222 


Kl. Malſau, den 22. Dezbr. 1884 


E. Flemming 
und Frau Toni, geb. Feldt. 
1 — Mittag 12 Uhr ſtarb nach 
rem Leiden Frau 


5 Bernstein, 


geb. Abramſohn, 


im 69. Lebensjahre. Die Beerdigung 
find det Dienftag, Nachm. 2 Uhr, vom 
Sterbehauſe Langgarten 115 ſtatt. 

ie Hinterbliebenen. 

Danzig, den 22. Dezember 1884. 
Den am 20. Abends erfolgten Tod 
. reines lieben Mannes, unſeres guten 
Vaters, Bruders, Schwagers, Onkels 
und Großonkels, des Lootſen 


„Benjamin. herd bar. 


in jeinem 63. Lebensjahre zeigen tief 

betrübt an. 735⁵ 

Danzig, den 21. Dezember 1884. 
Die Hinterbliebenen. 

Beerdigung am 24. Vormittags 

10 Uhr auf dem St. Johannis⸗Kirch⸗ 

Hofe vom Sterbehauſe aus. 


Schiff Gustav, 


Capitain Krüger, 
iſt von Tapport mit ca. 13 Keel 
Kohlen an Ordre angekommen und 
liegt am Bleihofe löfchfertig. 
unbekannte Empfänger 2 
ſchleu nigft melden bet 


G. Reinhold. 


Die von uns veranftaltete 


Feier 
des Weihnachtsfeſtes 


findet Dienſtag, den 23. 
Nachmittags 5 Uhr, im Pr Sale 
des Gewerbehauſes ſtatt. 


Der Frauen⸗Verein 
der freireligiöſen Gemeinde. 


\ 2 
Büſten, 


Skatnetten eic. 


in Elfenbeinmaſſe 
(71 


Kopenhag. Thromopasta 


beveäthig in 


I. Saunier'x 
Buchhandlung. 


Der. 
7775 


Soeben erſchien und iſt in allen 
Buchhandlungen Danzigs zu haben: 


Der Entw urf 


evangeliſchen 


Geſangbuches 


Dit: und Beftpreußen, 
Bericht 5 — Kritik 


A. ng, 


Archidiaconus. 
Preis 50 Pfennige. 


Tanzunterricht. 


Der zweite Cursus meines Tanz- 
unterrichts beginnt Dienstag, den 
6 Januar. — Anmeldungen nehme ich 
täglich in meiner Wohnung Gerbergasse 
No. 2I entgegen. (7372 

Luise Fricke, 
Tanzlehrerin und geprüfte 'Turn- 
lehrerin. 


Gustav Lohses 


Maiglöckchen- Parfüm, 
Akazienblüthe, 
Cyciamen, 
Edelweiss, 


Excelsior-Bouquet, 


Gold-Lilie, 


n blanc, 
omie 
Lindenblüthe, 


(das feinſte, SR friſche Blei 


empfiehlt PER z u. Berliner Fabrik⸗ 
preiſen die Niederlage 


Hermann Lietzau, 


Medieinal⸗, Drognen⸗ u. Parfümerie: 
Handlung, 


an 
Holzmarkt Nr. 1. 


Weihnachts-Ausverkauf. 
Begenfhirme 


empfiehlt billigſt (7337 
Natalle Bollmann, 
Langgaſſe 73. 


endes 
100 beliebte T 
Band J., 


Band u. 


eſch 
Tanze far Klavier. 
5 Tänze enthaltend, 


r 1.80 K. 
10 Für ze enthaltend, 


Verlag . — * Lau 
Muſttalien handlung, 
Wollwebergaſſe Nr. 21. 


au, 


; ſch 
Albums. 
„ 
| 


Julius Konicki, 


Nr. 14, Große Wollwebergaſſe Nr. 14, 
epi 9 8 im 


| 


1 


zu nützlichen und eleganten 


Weihnachts⸗Geſchenken 


ſein reichhaltig aſſortirtes Lager von: 
Leder- Alfenide- | Geschnitzten] Japan- und | Culvre-poll | Wollwaaren 


Thee⸗ und Eßlöffel. | Schwedenſtänder und in beſten Qualitäten. 
Meſſerbänke ꝛc. Feuerzeuge ꝛc. 


Das Lager enthält eine reiche Auswahl 
— | — 


Handſchuhkaſten ꝛc. Unterſätze ꝛc. 


Waaren. wa arten. Holz- Sachen. Chinawaaren | und Kunst- |@ebzit, Söniet. | 
Cigarren, Brief⸗ und iſitenkarten⸗ (werden billig aus⸗ 
Handtaſchen. Schaalen. eee 1 verkauft.) Guss-N -Sachen, a 
Knaben u. Mädchen⸗ Fruchtſchaalen. Schirmſtänder. Theebretter. N ee 
Schultaſchen. Menagen. Cigarrenſpinde Theekaſten. e tar ie elek 
Schreibmappen Quderlörbe. Cigarrenkaſten. Cinfagicjaalen. lege Auswahl 5 Be⸗ 
Kean, . Elie b. glaser Jaaa Aube Fa RR e 
Plüſch und Leder⸗ äſer⸗ u. Flaſchen⸗ Bi abakskaſten. A 1 
Malt 5 Unterſätze. header 705 Gläfer- und Flaſchen⸗[ . karten. Schaalen. Tricotagen 


Veniſcher Volkshain 


Ohra (früher Harmonie). 
Heute Montag 


| roh Tauzkrünzchen 


8 


3 Lage Einigkeit, 
Freitag, den 26. December er. 
Weihnachts⸗ 


* 
Feier. 
N Anfang präcife 7 Uhr. 
* Gaäſten iſt der Eintritt nur gegen 
3 Karten geſtattet. 


| Mieizke's. 
Concert-Salon, 
Breitgaſſe Nr. 39. 
Grand Restaurant 
I. Ranges. 
Täglich große muſikaliſche 


Gesang - Soirée, 
Anfang 7 Uhr, wozu ergebenſt einladet 


7374) R. Mietzke. 
Mittwoch, d. 31. Dezember er.: 
Erſtes Auftreten 


der kesellschal de la Garde 


ans Berlin. 


Cafe International 


Frauengaſſe 11 
empfiehlt jetzt wieder 


ganz altes Gräber. 
Oscar Schenck. 


Rein Concert. Lein Concert 


Ju Weihnachts. chef ſchenken 


empfehle ich in größter Auswah 


Deutſche Familien⸗Rähmaſchiuen 


ſter Qualität. 
Dieſelben ſind ſämmtlich mit ſolden in der Praxis bewährten Verbeſſerungen verſehen, 
bedeuten ei, des Nähens erleichtern und die Leiſtungsfähigkeit der Maſchinen ganz 
Ich lie Bi) meine ſämmtlichen Familien⸗Nähmaſchinen mit: 
„Auslöſung des Schwungrades und der Fodenſpannungsſcheiben“, 
„Vernickelung des Schwungrades und der polirten Theile“, 
„Selbfthätigem Spul⸗Apparat“, 
S Schiffchen Auswerfer“, 
Schiffchen und oberer Faden ohne Einfädelung“, 
„Den n auf jeder Tiſchplatte“, 
„Geſtell mit Rollen“, 
„Nachſtellbarem Schwungrad“ x 
und garantire für leichten geränſchloſen Gang 5 grüßte Haltbarkeit 


Unterricht gratis. Bequeme Batenzaptung. — 
Mei Baarzahlung Rabatt 


Pau. „dolphy, Sangenmarkt 2, 
übliches Weipnachtsgeſchend! 


Seidene Regenfchirme 


mit werthu. Stoffen, eleg. Ausſtattung 
von 4,50 30 Ml. m. Elfenbeinſtöcken. 


Adalbert Karau. 


Löwenſchloß. 6 Langgaſſe 35. 


Die Pfleglinge der hieſigen fünf 
Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Auſtalten 


werden die 


Weihnachts-Beſcheerung 
am zweiten Feieringe, Nachmittags 
präciſe 5 Uhr, 


in dem von den eee . uns eingeräumten 
Shoe 
Der Eintritt zum Anschauen des 5505 iR. sus den Hauptein⸗ 
gang am Langenmarkt (Eintrittspreis 25 3); für 4 welche 
durch Karten eingeladen ſind, durch die N 


Wohnung. 
Der Vorſtand. 


Caroline Klinsmann, Tobiasgaſſe 27 : ölumermann, Hundegaſſe 4 
Berger, Hundegaſſe 58. Ur. Coſack, Abegg⸗Gaſſe 7. 
Matzto, Laſtadie 39 b. 


e Kaſtellans⸗ 


7371 


( 


Oberhemden, 
Kragen, Manſchetten, Cravatten, 
Engl. Herren⸗Socken 


ren Haltbarkeit berühmt), 


Sofenträger, Nanſcditenknoyfe, 


w erden bis a 1 unterm Preise 
verkauft. 


Richard Kiewel, 
1. Damm No. 19. 


Den Herren Beſitzern 


empfehle ich, 


Weihnachtsbeſcheerungen 
im Ausverkauf 


& 
= 
= 
8 
8 
8 


Pelz⸗Waaren⸗ Ausverkauf 
R. Brunkall, 


Damen u. Kinper Gr e, Damen- Pelz⸗ utter 
und Mäntel⸗Beſätze. Herren. 1 und Pelz⸗Futter 
in bekannt beſter alität 


zu den billigſten Preiſen. 


5 


werden für jeden 


Weihnachts ta’Ansnerkanf. 
Zu ganz 

bedeutend er⸗ 
müßigtenPreiſen 


| ET in hocheleganter Garderobe 


euheiten, als: 
ich, balbwei 


Shawis, Halstücher, 
Jacken, Unterhoſen 


in guten, dauerhaften Qualitäten zu ſehr billigen 
Preiſen. 


neben Frau Mathilde Tanch 


1. Etage. 77, Langgaſſe 77, 1. Etage. |® 


(7343 


empfehlen = größter Auswahl eleganteſte 


ff. Cylinder⸗Hüten, Caren. laue. in Satin u. Merino (Pariſer dare, 


f. Lo m tepp=, llen & Bee, 1 nur rößt Auswahl. 
hüt ormen un er Auswa 
reichhaltiges Lag er " wollener Waaren: e a r W 5 0. 
e 


(7079 


Kaiſerhof. 


Wer in Hi Gemüthsruhe fein 
Glas Bier trinken will, dem empfehle 
ich meine Lokalitäten. 

Schünbuſcher Bier a Gl. 15 2 
J Piherr a Glas 25 1378 
Hochachtungsvoll 


A. Ruttkowski. 


Warme Küche A la Carte u 
1 Uhr Nachts. (73 


„Zum aldi 


110 Hundegaſſe 110 
Heute Montag ſowie die folgen⸗ 
den Weihnachtsabende: 


CONCERT 


v. d. Kapelle des Oſtpr. Pion.⸗ 
Bataillons Nr. 1. Entree 10 2 
A. Fuersten 


Restaurant 


„Zur Wolf fsſchlucht E 


Heute und die folgenden * 


RT. 


Hierzu ladet ergebenft ein 


Rohde. 


Entree frei. 


eutholb” Lokal. 
Ram soiree 


musicale 
2 Weihaclchnin 


den 22. und 23. er., 
3 128. Inf. 


Mid. 
von der Kapelle 
Regiments, unter Leitung des 


Muſitmeiſlers rn. Necoſchewitz. 


Heute Abend: 


4 * Contert 
im Ralhskeller, 


ausgeführt von der ganzen 
Kapelle des 1. Leib ⸗ 0 
Regiments. 

R. i 


Ttaqt- Theater. 


Dienſtag. 67. Ab.⸗ Berl; 39. Bons 
Pr t. Wirz halben teilen, Zum 
tale: Dornröschen. Weihnachts⸗ 


05 en mit dt. Gesang und Tanz in 

ügen nach dem gleichnamigen 
5 bearbeitet v. C. A Görner, 
(Verfaſſer von Aſchenbrödel und 
Sneewittchen). 

Mittwoch. Bei halben Preiſen. Zum 
2: Den Mit neuer Ausſtattung. 
Dornröschen. Weihnachts mörchen 
mit F Geſang und Tanz von 
Görner. 

Deer r Weihnachts⸗ 8 

Hei ene en. Nachm. 4 Uhr 
= 4 — Seite en. Zum 3. Male 


— 


See 


Bons für das Stadt⸗Theater mit 
25 Proc. Preisermäßigung auf allen 


t ilzſtiefel, C tis in de 
＋ Ii 8 HK 1 Ki N 1 er 1 5 . 1 Se range ver 
® II 118 Olle Be h 47 5 1, x und D euise chi an d 22. Dezember. = 
Wollwaarenfabrik, Michaelis 27, ? | Dread u. Verlag v. A. W. Kafeman n 
Königliche Strafanstalt. (6807 27 Langga N in Danzig. 


Hierzu eine Vellige. 


Erben der Wittwe Henriette Neumann geb. Werner an 


Wittwe Franziska Rohloff an 


"bootführer Gabrahn auf deſſen hinterbliebene Wittwe 
und deſſen Tochter die verehel. Landeshauptkaſſen⸗Kaſſirer 


der alten Dirſch 


mot in die Grund⸗ 
BE Zwang svollctretung 56 und Bl. 15 
zu verurtheilen un 
Rechtsſtreits vor das Königliche Amts⸗ 


* Lan 92 * ni 1 * y N N 5 = “ 5 * een „ * * 
925 a „%% CR RE ah SE BR 
Gr ch, 50 5 


Beilage zu Nr.] 


gegenwärtigen Campagne noch den altem Rübenpreis von 
1 „ bezahlt erhielten, ſteht jetzt eine Rübenpreisherab⸗ 
ſetzung in Ausſicht. Der Aufſichtsrath hat nämlich be⸗ 


Danzig, 22. Dezember 1884. 


Amſterdam, 20. Dezember. Getreidemarkt. Roggen 
Yr März 151. 
Antwerpen, 20. Dezember. Getreidemarkt. (Schluß⸗ 


Danzig, 22. Dezember. 
ISeränderungen im Gruudbeſitz! in der Stadt 


und deren Vorſtädten haben ftattgefunden: A. Durch ſchloſſen, in der Campagne 1835/86 denjenigen, die aus⸗ bericht.) Weizen ruhig. Roggen unverändert. Hafer 

Verkauf: 1) Johaunisgaſſe Ir. en der Wwe. Marie ſchließlich der Dirſchauer Fabrik liefern, 80 9, den übrigen] unbelebt. e 8 

Tzernetzki an die Schloſſer Julius Heyking und Friedrich [ 9 Pro Centner zu zahlen. — Die granulöſe Augen: „Antwerpen, 20. Dezbr. Petroleummarkt. (Schluß⸗ 
eyting für 12 300 M; 2) Langgaſſe Nr. 65 von den entzündung (ägyptiſche Augenkrankheit) zeigt ſich noch | zericht.) Rafſinirtes Type weiß loco 18% bez., 18% 


r., „ Januar 18%, bez., 18% Br., de Februar 18½ 
bez., 18% Br., Yr Januar⸗März 18 ¼ bez. 18% Br. Feſt. 
Paris, 20. Dezbr. (Schlußbericht.) Productenmarkt 
Weizen behauptet, Yr Dezbr. 20,75, er Januar 20,60, 
dr Januar⸗April 20,80, r März⸗Juni 21,30. — Roggen 
er Dezember 16,25, er März⸗Juni 16,50. — 


immer häufig in den benachbarten Dörfern, während die 
in dieſem Fahre beſonders bösartige Diphtheritis etwas 
81000 4; 3) Neuſchottland Nr. 6 von den n — ſcheint. Durch die im äußerſten Falle ange⸗ 
Schröter'ſchen Eheleuten an den Kaufmann anz wandte Tracheotomie (Luftröhrenſchnitt) iſt. von Herrn 
Schipper für 36 250 M; Hälfte der | Dr. Duwenſee kürzlich ein vollſtändig glücklicher Erfolg 


13 Loewens'ſchen Eheleuten an die Bonbon⸗ und 
Chokoladenfabrikant Paul Liebert'ſchen Eheleute für 


4) die ideelle 


Grundſtucke Petershagen außerhalb Thores Nr. 1204 bei einem dreijährigen Kinde erzielt worden. ruhig 
und Altſchottland Mir. 6 von dem Mithbeſitzer 8 Maxienburg, 21. Desbr. Nach dem ſoeben er⸗ Mehl 9 Marques feſt, or Dezbr. 43,40, der Jan. 
Rentier Franz Majewski an den Mitbeſitzer Gaſtwirth ſchienenen Jahresbericht des weſtpreußiſchen Lehrer⸗ 43,50, der Januar⸗April 43,80, der März⸗Juni 44,60. 


— Rüböl matt, Yr Dezember 65,00, Pr Januar 


5) der ideelle Antheil des ee ö c ii der 2 pro 1883/84 


ohann Nötzel für 6750 K; 1 5 1873 ; 

* Drebergaffe Nr. 7 von der Frau Bildhauer betrugen: die Zahl der Mitglieder 22 aus Oſtpreußen, 65,75, 7. Januar⸗April 66,50, er März⸗Juni 67,50. — 
Marie Brinkmann an die Frau Kaufmann Marie Linke 664 aus Weſtpreußen, die Geſammteinnahmen 2273 M | Spiritus ruhig. Jer Dezember 42,75, er Januar 43,25, 
far 9600 ; 6) Hohe Seigen Nr. 31/32 von der Wittwe Es find an 24 Emeriten 1581 % vertheilt. Das Stamm: der Januar⸗ April 44,00, r Mai⸗Auguſt 45,25. — 


Wetter: Bedeckt. 
Paris, 20. Dezbr. (Schlußcourſe.) 3% amortifirbare 
Rente 80,92%, 3 Rente 78,47½, 4% Anleihe 108,92 ½, 


kapial beträgt am Schluſſe des Nechnungsſahres 3704 M 
— Wie alljährlich fand heute Abend eine pom vater⸗ 
ländiſchen Frauen⸗Verein veranſtaltete Weihnachts⸗ g 
beſcherung im Pechnid’ichen Saale ſtatt Der Verein | Italieniſche 5% Rente 98,85, Oeſterreichiſche Goldrente 
beſchenkte 26 bedürftige Wittwen und 35 Schülerinnen mit | 36%, 67 umgar. Joldrente —, 4 ungat, Gold⸗ 
reichlichen Gaben. — Die hieſige Theatergeiellihaft, | vente 80%, 5 Ruſſen de 1877 100%, IH. Orientan⸗ 
unter der Direction des Hrn; Schöne, beſchließt heute | leihe —. Franzoſen 640,00, Lombard. Eiſenbabn⸗Actien 
ihre erſte Theaterſaiſon, der im Februar k. J. eine zweite | 316,25, Lombard. Prioritäten 307,00, Türken de 1865 
folgen ſoll. An Stelle des bisherigen Kreistags⸗ 8,27%, Türkenlooſe 45,10, Credit mobilier 250, Spanier 
mitgliedes Töws⸗Sandhof, welcher von hier nach Amerika neue 60 K., Banque ottomane 600,00, Credit foncier 1330, 
überſiedelt, iſt der Amtsvorſteher Kätelhodt⸗Sandhof | Aegypter 324, Suez⸗Actien 1857, Banque de Paris 
gewählt worden. j 727, Banque d'escompte 531, Wechſel auf London 
. Aus dem greiſe Stuhm, 21. Dezbx. Der Re⸗ 25,28, Foncier egyptien — Tabaksactien 515, 5 
gierungs⸗Präſident hat dem auf dem Gute ne privileg. türk. Obligationen 388,12 

neubegründeten, zum Gutsbezirk Stangenberg gehörigen] Paris, 20. Dezbr. Rohzucker 88 ruhig, loco 31,75 
bis 32.00. Weißer Zucker behauptet, Nr 3 Jr 100 Kilogr. 


die Schmied Auguſtin' ſchen Ehe: 


Marie Nürnberger an 
7) Hühnerberg Nr. 8 von den 


leute für 10800 ; 


die Buchſenmacher Matriciani ſchen Eheleute für 3600 &; 
VBicchofsgaſſe Nr. 9 von der Wwe. Wilhelmine Fieckan den 

entier Auguſt Piltz für 27 900 M; 9) Kl. Schwalben⸗ 
gaſſe Nr. 4 von der Wittwe Friederike Kamrath an 
ihren Sohn den Kaufmann Johann Kamrath für 
15 000 * 10) Altes Roß Nr. 6 von dem Kaufmann 
Julius Rehtz an den Kaufmann Otto Nötzel für 
15000 A: 11) Jaäſchkenthalerweg Nr. 7/8 von der 
den Kaufmann Albert 
Tlaaßen für 54 000 ; 12) Heil, Geiſtgaſſe Nr. 20 von 
dem Marine⸗Werkmeiſter a. D. Schöps an den minder⸗ 
jährigen Max Reimann, vertreten durch ſeinen Vater 


Kaufmann Fiſchel Reimann für 36 B. Durd | Vorwerk, dem Antrage des Beſitzers Herrn Grafen 
Erbgang: 51) Ehrich gang Nr. 1, Krauſebohnengaſſe [ v. Rittberg entſprechend den Namen „Annen of“ bei⸗ [der Dezember 38,60, der Januar 38,80, der Januar⸗ 
g April 39,25, er März⸗Ju 


ni 40,25. z 
Conſols 99%, 4% prenßiſche 
ente 97%. Lombarden 


findet in Klinges Hotel zu 


gelegt. — Am 29. d. Mts. 
ö Vo r: ® 


a 82 W 1 7 tuhmer 2 
ſchuß⸗Vereins (E. G.) ſtatt, in welcher u. A. 
3 1884 Beſchluß gefaßt 


Nr 1 und Rähm Nr. 17/18 nach dem Tode des Dampf⸗ 


ondon, 20. Dezbr. 
Conſols 103. 57 italien. 


Aline Dir, geb. Gabrahn, übergegangen; 14) Yang: | die Gewinn⸗Vertheilung pro 121. 3 Lombarden, alte, —. 3% Lombarden neue, —, 
arten Nr. 51 nach dem Tod jers Friedr werden ſoll. 5% Ruſſen de 1871 95%. 5% Ruſſen de 1872 95%. 
7 x er Made. hei Due Seen 4 Pillau, 21. Dezember. Am Donnerſtgg wurde | 5% Ruſſen de 1873 95%. 5% Türken de 1865 87%. 


Klaaſſen auf deſſen hinterbliebene Wittwe und die beiden 


Geſchwiſter Klaaſſen übergegangen; 15) Schäferei Nr. Oeſterr. Silberrente 69. 


bierſelbſt von der Firma Storrer und Scott das | 4% fundirte Amerikaner 126. 


17/18 nach dem Tode der verehel. Hagel auf deren Wrack des bei Brandenburg im Haff liegenden eng-] Defterr. Goldrente 85, 4 ungar. Goldrente 79 
binterbliebenen Ehemann — Fabrikmeiſter Hagel — | hen Schooner „Roſe ban verauctionirt: Der | Neue Spanier 59%. Unif. Aegypter 64. man- 
übergegangen; ) Gr. Krämergaſſe Nr. 6 nach] bieſige Bauunternehmer C. Rofengart blieb Meiſt ank 13%. Suezactien 75½. Silber 49%—49%. Platz⸗ 
dem Tode des Kaufmanns Heinrich de Veer bietender mit 680 M und erhielt den Zuſchlag. Da die 7 — In die Bank floflen heute 8000 
an deſſen hinterbliehene Wittwe übergegangen; | durch Tolkemitter Fiſcher verſuchte Hebung des Wracks ank floſſen heute 25 000 Pfd. 


mißlang, hat Hr. Roſengart ſich mit einer Swine⸗ 
münder Geſellſchaft in Verbindung geſetzt. — Zu der 
Arbeiter⸗Kranken⸗Verſicherung haben bisher nur 
5 Anmeldungen ſtattgefunden, da die hieſigen Hand⸗ 
werksgeſellen ihre eſellen⸗Unterſtützungskaſſe (Ein: 


17) Heilige Geiſtgaſſe Nr. 36 und Korkenmachergaſſe 
Nr. 1 5 dem Tode des Conditors David Ber 
auf deſſen hinterbliebene Wittwe zum Alleineigenthum 
übergegangen; 18) Kleine Schwalbengaſſe Nr. 4 nach 
dem Tode des Kaufmanns Kamrath tauf feine hinter⸗ 


dliebene Wittwe und ſeinen Sohn den Kaufmann Johann geſchriebene Hilfskaſſe), die Hafenbau Ar eiter ihre bes Ne r Mech 
Kamrath übergegangen; 19) Töpfergaſſe Nr. 31 nach dem 75 


ondere Kranken⸗ und Unterſtützungskaſſe und endlich 
das Perſonal der oſtpreußiſchen Südbahn ebenfalls ihre 


Spezialkaſſe haben. f 
berg, 21. Dezbr. Die am 13. d. Mts. 


Tode des Tiſchlermeiſters Butterwege auf deſſen hinter⸗ 
bliebene Wittwe zum Alleineigenthum de beg Gast 
alls 


%) Dlivaerſtraße Nr. 65 dem Tode des 6 Königs N 5 
Wa 4 2 75 auf . hinterbliebene Wittwe hierſelbſt eröffnete Schiffahrt iſt inzwiſchen eine ziem⸗ 
\ 21) Große Gaſſe | lich rege geweſen, denn es find in dem kurzen Zeitraume 


um Alleineigenthum übergegangen; 
I. 5 dem Tode des penſtonirten Executors S Aus- 
Blöch auf deſſen hinterbliebene Wittwe zum Allein⸗ und 
eigenthum übergegangen. ). Durch Subhaſtation: 

22 Drehergaſſe Nr. 20 erſtanden von dem Kaufmann 
Karl Voigt für 34 750 KM; 23) Sasperſtraße Nr. 50 
erſtanden von dem Sattlergeſellen Guſtav Scharping 
IE: 11050 M; 24) Gr. Berg ‚alle . 42 erſtanden von 
en Malermeiſter Max Kloth ſchen Eheleuten für 16 300 
25) Kaſſubiſcher Markt Nr. 1 erſtanden von der 
Wittwe Johanna Matz geb. Kienaſt in Elbing für 


41001 A 
we) eier] D i 5 Be (eo berförſter 
ee e enge | Nie duch ben Foo de 


8 


Pacific⸗Bonds 112. 
arenbericht. Baumwolle in Newyork 11, do. in 

leans 10%, raff. Petroleum 70% Abel Teſt in 
vork 8 do. do. in Philadelphia 8 Gd. 


ädchen 


Mehlauten im Regierungsbezirk Königsb 0 üb 
worden. e 


Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung f 
‚Hamburg, 20. Dezbr. nme 1 
ruhig, auf Termine feft, 7 Dezbr. 152 
m. auf Kereie‘ fel, de Desember 198 Der 

* 5 eſt, 2 8 12 
d., der April⸗Mai 123 Br. et Hees 15 


nden der Gewerkvereine eingefunden. 
au den reich geſchmückten Chriſtbaum 
Vorſitzende des Vereins Herr 
iner kurzen, die Ziele und das 


Gerſte matt. — Rüböl ruhi —— N 
Spiritus unveränd., — A 34% 7 gi loco 8,65. 
Febr. 34% Br., 7er Febr.⸗März 34% Br., April: „Geri 


1 ber. i 
20. Dezem 85 111. 7 


Br. — Kaffee matt, g 
Standard white I 


d. Ne Jan.-Mürz 7,50 Gd. 
Vereinsmitglieder eifrig gef an- Courſe) Oeſterr. Du 


Geſänge und Spiele ie 
theilung an dieſelben R 1 2 
amüſirten ſich die era Pl 


eringer Umſatz. — Petrol 
oco 7,50 Br., 740 C 


N x ed., 7er 3, Nur 
Mat ⸗ Jun 161% 4 bez, Yr Juni = Juli 163% 
‚ M bez. — Roggen 136—141 4 bez., in⸗ 
ers } ländiſcher 1367½ —138½ „, mittel inländiſcher — & ab 
ere Bahn bez., e Dezember 139% —½— ½ bez., der 
Dezbr.⸗Jan. 139 139% bez., der Januar⸗Februar 
139½ —139½ 4 hez., er April⸗Mai 139¼—139 4 


das religiöfe und liebevo 


3 et e. 25, 7 i ⸗ 139 A 5 1 
geit Dein: — Dezbr. Unſer Concert zum Beſten am n. 0 dez Am 5 Are 2 bes, oft: Se 


einer Weihnachts beſcherung für arme Kinder wurde N. 


von günſtigem Erfolge begleitet und hat dem Unter⸗ 


* [4 f U 

nehmen einen Reinertrag von ca. 140 zugeführt. Wir | —, B feiner ſchle mähriſcher und böhmiſcher 1 4 
nd dadurch in die angenehme Lage verſetzt. ca. dreißig | halba ſſi 1 164137 9 ahn . 
Kinder mit Gaben e N mir und werden die Ber ahn 180,50, 133% &, % Dezember⸗Januar — l., il⸗ 
. — am 29. d. M. 5 En im Saale des Herrn Mai 133%, 4, Yer ai = Juni 134% 4 — 
athe Ri ee dab 5 aa : Mel e ihn 58, e En 5 * 185 = — Mais loco 135 bis 138 4, 
uneigennütziger N „ ſe er f ezbr. 133 AM, ez.⸗Jan. 130½ &, = 8 
Selle im Namen der armen Kinder herzlicher Dank 7. 127 4 Br. 2 27 ai 1176 en ve 25 
abgeſtattet. 1 Ruf. Banknoten ni. 117½% HM, uni⸗Juli 18 X — 
ramwah 210,50, Tabaks⸗] — Kartoffelmehl loco 18 , er Dezbr. 18,00 M, er 


21. Dezbr. Auch den Rübenlieferanten 
auer Zuckerfabrik, die während der 1 actien 123,50. Böhmiſche Bodencredit 


9 88 ſtell ird dieſer Ausz ur 
Befanntna ung. ellung wird dieſer Auszug der Klage 


bekannt gema t. (7225 
Jahre — 55 x 5 1 5 Marienwerder, 13. December 1884. 
ichneten Gerichte die au 

eg des Handels⸗, Zeichen⸗ 5 Blum hol, 
uſter⸗ und Genoſſenſchafts⸗Regiſters] Herichtsſchreiber des Königlichen 

ch beziehenden Geſchäfte von. dem Amtsgerichts. 
misrichter Möller unter Ditwiehung 2 rn ER 
des Gerichtsſchreibers Wahrend An 27. December er., Vormittags 
bearbeitet werden und wird die Ver⸗ 11 Uör, werde ich in meinem 
öffentlichung der Eintragungen in [Bureau das zur Kaufmann Rudolph 
dieſe Register durch den Deutschen] Tiedemann ſchen. Concursmaſſe ge: 
Reichs⸗ und Königlich Preußischen | hörige, in der Berliner Straße hier⸗ 
Staats Anzeiger und die Danziger falt belegene Grundſtück, in welchem 
Zeitung erfolgen. 7226 feit langer Zeit ein Materialwgaren⸗ 
Strasburg, den 15. Dezember 1884.] Geſchäft und Schankwirthſchaft betrie⸗ 


1 5 i ka 8 H 
Königliches Amts- Gericht. auflage wellen ich 5 
Oeffentl. Zuſtellung. 


Ph. Dir ſchau, 


— 


— — 


Internationaler 


Citatenſchatz. 


„Ein neuer Büchmann). 

Mit über 10 000 Sn und 
Scheide aus heimiſch. u. fremden 
Schriftſtellern. Lex, geordnet. 33 . 
3. verh. Aufl. Ru} 6 AL, broſch. 5 

i Paſſendes Geſchenk für Herren. 
Verl. v. Edwin Schloemp in Leipzig. 
T 


Weihnachts-Reuigkeiten 


liegen in allen Buchhandlungen zur Anſicht 


gratis und portofrei. 


Richard Wagners 


Franengeſtal ten. 


12 Photographie n 
Bapnerfingerinnen, Nd en 
Text von Prof. Goſche, eleg. Pracht⸗ 
Album 20 l. ge Tab. Aus⸗ 


an die Verlagsbuchhandlung von o Spamer in 
in Berlin SW. 


Dirſchau, den 20. December 1884. 


Der Conenrsverwalter Nene bill 


Der Rentier Moſes Jacopstbal Liste, gabe in Seiden Mappe 10 A. Ausg. 
treten durch den i in einzelnen Royal⸗ ien 
8 Rechtsanwalt (7063 gerahmt oder in Map. . Nial 


enau, t \ 

gut l Graeber in Marienwerder, 
lagt gegen den Beſitzer Johann 
Trezeczak, früher in Kamiontken, jetzt 
Unbekannten Aufent alts wegen Be 
r ihn im Grundbuche der Ba . 
de des Beklagten, Kamiontken 8 
36 und Bl. 13, Abth. III. Nr. 10 reſp. 
Nr. 8, eingetragenen Darlehnsforde⸗ 
rung von 300 dl. und Zinſen mit dem 
Antrage, den Beklagten. zur 151 — 
von 300 „M. u. 6 pCt. Zinſen ſeit 5 
29. April 1883 zur Vermeidung der 


5 15 Proſpecte ; 7333 
. ‚———— | 1... v. Se Selene in Sa, 
Preussische 


Hypotkeken-Aufien-Bon. | Le) tue Galerie, 
Die am 1. Januar 1885 


it Beiträgen v. Thumann, Kaul⸗ A. Scheinert. 
bach, Menzel, Meder beim 30 Blatt 8 
fälligen Pfandhrief-Coupons 
werden vom 15. December a. er. 


Photogr. Cab. 30 M, Ausgabe 2 
40 Al. Salon: Ausgabe zur Imp. 

ab von uns eingelöft. 300 el. 133 

Auch find die Liſten der ge⸗ 


Form. 7333 
kündigten Pfandbriefe bei uns 
einzuſehen. 


9 
Danzig, im Dezember 1884. ände 


gerahmt und ungerahmt, empfie 


ſtücke Kamiontken $ ladet den Beklag⸗ 


Verhandlung des kaufe ich in meiner Brodniederlage in Firma Carl 


C. Krüger 


ten zur mündlichen 


f reiſen, gegenwärtig zu 
‚gericht zu Marienwerder au ver & 6 1 „ werden in uſpruch. 
den 21. Februar 1886, Mey el 8 welhor D. Reit dur Crame 2 Voll⸗ 3 Danzig, im Dezember 1884. 
12 Uhr. . - folg. is 4 
. mee er öffentlichen u, . ana bei bert Neumann. | 6838) Carl Litzmann. 
r N 5 


00 ba Danzer Zaun 


Otto Spamer’s illuſtrirte 


Verzeichniſſe empfehlenswerther Geſchenkwerke für jung und alt 


Shönftes Feitgeihent für Damen. 8 f 
Aus Orten, in denen Buchhandlungen nicht beſtehen, wende man ſich 


111 


Kupferstiche u. Photographien, 
I. Saunler's Buch- und Kunsthandlung. 


Das feinſte Weizenmehl 


aus der neu erbauten Mühle des Herrn A. Wanner in Silberhammer ver⸗ 
Litzmann, vormals 

Sohn, bange Nr. 48, im Detail- Verkauf zu E 
2 Pfennige pro Pfund, und bitte um geneigten 


e 


e 


» 


April⸗Mai 18,50 4, Ye Juli-Aug, und Yuguft-Gept. 
— 4 Gd. — Trockene Kartoffelſtärke loco 18 M, 
der Dezbr. 18,00 4, Pe Dezbr. Jan 18 M bez, 2 

an.⸗Februar — 4, ur Februar⸗März — , 2 

ril⸗Mai 18,50 M, der Juli⸗Aug. — M bez. — Gibien 
loco Yr 1000 Kilogr. Futterwaare 138—148 , Koch⸗ 
waare 160—210 4 — Weizenmehl Nr. 00 22,50 — 20,50 4 
Nr. 0 20,5019 &, Nr. Ou. 1 19—18 4 — Roggenmehl 
Nr. 0 20,75—19,25 A, Nr. 0 u. 1 19,25 bis 18 &, 
ff. Marken 21 4, Yer Dezember 19,00 AM bez. Yer 
Dezbr.⸗Januar 19 bez., Ye Januar » Yebruar 
19,05 4 bez., Yr April⸗Mai 19,20 & bez., Yr Mais 
Juni 19,25 4 bez., Me Juni-⸗ Juli — bez. — Rübdl loco 
mit Faß — & bez., Jar eg 51,4 , Yır Dezbr.⸗ 
Januar 51,4 K, April⸗Mai 52,3 & bez., ur Mais 
Juni 52,5 4 — Leinöl loco 48 4 — Petroleum loco 
24,3 4, Yr Dezember 24,2 HM, dar Dezember⸗Januar 
24,2 M — Spiritus loco obne Faß 43,3 bez., der 
Dezbr. 43,4 bez., ir Dezbr.⸗Jannar 43,4 4 bez., 
Ir Januar⸗Februar — & bez., Pr April⸗Mai 44.8 — 
4.7 M bez., r Mai⸗Juni 4544, & bez., Mr 
Juni⸗Juli 45,9 bez., 7er Juli⸗Auguſt 46,5 A bez., 
der Auguſt⸗September 47 & bez. 


Wolle. 
Berlin, 20. Dezember. (Wochenbericht.) Das alte 
Jahr (Bein! keine Aenderung in dem ſeitherigen trägen 
und luſtloſen Geſchäftsgang mehr herbeiführen zu 
wollen. Der größere Verkauf in zum Kamm geeigneten 
Wollen in vergangener Woche hat andere Spinner noch 
nicht zum ge veranlaßt, wenigſtens haben etwa ein⸗ 
geleitete Unterhandlungen noch kein greifbares Reſultat 
ergeben, und ſo vermögen wir aus der abgelaufenen 

oche wieder nur über einen mäßigen Abſaz an 
. aus der Lauſit m berichten, welche ihren 

edarf in leichten Mittelqualitäten Einſchurwollen von 
etwas unter bis über 50 Thaler, Locken in erſter Hälfte 
40er Thaler und etwas Schmutzwollen zu unbekannten 
Preiſen entnahmen. 


Schiffs. Lifte. 
Neufahrwaſſer, 20. Dezember. — Wind: S. z. W. 
Angekommen: Guſtap, Krüger, Tayport, Kohlen. 
Geſegelt: Embla (SD), Irvine, London, Holz. 
21. Dezember. Wind: Oe. 
Angekommen: Willkommen, Sielaf, Sunderland, 


Kohlen. 
: Lindtner, Chriftianfand, 
Getreide. — Etna (SD.), de Jonge, Reval; Alexandra 
ü 


— 


5 O. 
A da (SD), Schmidt, Burntis⸗ 
land, Kohlen. Sophie 08 Garbe, Pelſtagdr, leer 
Fi Nichts in Sit, 9 
and: 3, eter 
Wind: SSW. — Wetter! behet, auch klar, (han, fein 
DIE. 


Meteorologische Depesche vom 21. Dezbr. 


€ Uhr Morgens. 
Original-Telegramm der Danziger Zeitung. 
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1 * 
1) Reil. es wach bewegt. 3) Gestern Tags 
82 9 De 955 8 
. 
bern, 10 b. starker Sturm, 11 — heftiger Starın, 11 = Orkan 
Ueberſicht der Witterung. 
Das Koi Minimum, welches geſtern aber der füh- 
lichen Nordſee lagerte, iſt mit großer — einig keit 
über Central⸗Deutſchland hinweg bis zur Adria fort⸗ 
5 — und bedingt heute zu Leſina orkanaxtigen 
üdfturm, in Dentſchland ſchwache bis friſche Winde 
aus Oft bis Nord, mit meiſt trübem gi Regenfällen 
en etwas kühlerem Wetter. Abgeſehen vom 
östlichen Mittelmeergebiete iſt in ganz Europa das 
Barometer geſtiegen, die Temperatur aber nur wenig 
Bede angen, weil im Norden noch Reſte von kleineren 
epreſſionen lagern. 
Deutſche Seewarte. 

Verantwortliche Redaction der Zeitung, mit Ausſcluß der folgende 
beben nd Ur: ©. Rödner — für — und in 
lellen 8 5 a 
— ET Te 


on 


Toilette. Artikel, 


j als: 

Friſir- und Staubkämme, 
Kopf⸗, Taſchen⸗, Zahn. und 
Nagelbürſten, 
Schwämme und Bade⸗ 

chuhe, 


hands 
Toilette-Fett-Seifen, 


in beliebten gem und zu allen 


reiſen, 
Glyeerin⸗Seifen, 
bei jetziger e am empfehlens⸗ 
wertheſten, 
Medieiniſche Seifen, 
Toiletten Glycerin und 
Slyeerin⸗Präparate, 
Blumen⸗Pomaden, 


Haaröle und Stangen: 
pomaden, 


deutſche, engliſche u. franzöſiſche 
Parfümerien 


aus. 


Leipzig — 
7158 


It 


(7188 empfiehlt 
die Drogen⸗ und Parfümerie: 
Handlung 


(4150 


Hermann Lindenberg, 


Langgaſſe 10, 
neben der Sparkaſſe. 
Nebenräumen iſt 


Ein Comtolr 382 
undegaſſe Nr. 90 miet 
Samen 8 Comtoir en. 


ngros- 
baren 


ae er 


X. v. Oppel, u. d. engl. Reg. conc. 
Er Arzt ꝛc., 1. Steindamm Nr. 2. 


pet. für Geſchlechts⸗, Haut⸗, Frauen⸗ 
nterleibsleid. Chilepfie, Homöopathie. | 75000 Mark, 3 


Sprechſtunden 9—10, 12—2 Uhr. Das Neueste 
Lurus⸗ u. Galanterie⸗Waaren 


UlmerMünsterbau-Lotterie, 
(6074 


Jacob H. Loewinsohn, 
9, Gr. Wollwebergaſſe 9. 


A., Loose 
370 
Gerbergasse 2. 


Für die Jugend von 7 . — an! 


Katze und Mans, 


Ein beluſtigendes Geielicaftsipiel. 
Mit 1 Spielplan, 13 Spielſteinen 
und Würfeln. 

In Carton. Preis 2 Mk. 

Die Katze geht auf dem Plan ihre 
Bahn, wobei ſich 12 Mäuschen hüten 
müffen, in ihre Nähe zu kommen, m 
fonft giebts eine Mäuſejagd u. haben? 
ſie dann manche Fährlichkeit zu beſtehen. 


Hauptgewinn haar 75 000 


a . 3,50 bei 


eleg, br. U. 1,20, 


Altpreuß. 


von 1 


ik 


au Behan 


Vorräthig in Danzig nur in 1 Auswahl von 18 und Metallſachen. 
ll. 


1. 6. Homann's Buchhandlung, |) Neu. Chriſtbaum⸗Schnee, 
Langenmarkt 10. ey 3 feuerſichere impräg nirte Watte, 


"Klavier: Unterricht Geperltes Chriſtkindleinhaar 9 mattem Silber. 


Gold⸗Brillen 
Gold-Pince-nez 


ertheilt G N Panorama- Kugeln 92 in vielſeitigen Muſtern und 
5 Wen empfiehlt zu billigen Preiſen (7056 beſonders en, 
dege x N) f Ä 
it BB. J. Gaebel. en 
; 55 3 1 43, 3 0 a Leſegläſer und 
Parfums u 5 Microscope, 
in den beliebteſten Gerüchen, Theater⸗ und Reiſe⸗ 
1 Tannenbaum: ei 
\ er 
Eau de Cologne 5 Mugen und 
ölne Mor en z ernröhre, 
jr e ee Bis quits b 
U . 
8 = d Bilder, 
Blumen⸗Seifen f 0 — 
in eleganter Ausſtattung, ſowie alle ö Thorner fefferkuchen, Pfeffer⸗ 


andern Parfümerie: | 
Artikel 


in beſter Dualität zu ae 
Preiſen empfehlen 71 


Gebr. Paelzold, 


Narfümerie⸗ und De , 
Danzig, Hundegaſſe 
ae 15 2 Br 4. 


nüſſe, Zuckernüſſe, 

F friſche S aalmandeln, Datteln, 
Traubenroſinen, Smyrna⸗ und 
Malaga⸗Feigen, franzöſiſche, 
und amerikaniſche Wallnüſſe, 
Paranüſſe, Lambertsnüſſe, 
bunte u. weiße Baumlichte ꝛc. 
empfehle zu billigſten Preiſen. 
Adolph Eick. 
— Ur. 108. 


37 


Baumlichte 


in Wachsſtö und öcke 


gelb, weiß und ſtöcke 


Baumſchmuch 


Lichthalter 
und kl. Attrapen 


7331 


empfehlen billigſt 


Gebr. Paetzold, 


Barfümerir:Handlung, 
Hundegaſſe 38, Ecke Melzergaſſe. 


Medieiniſche 


Tokayerweine A. Meyer, 


uus der 


of⸗Ungarwein⸗ 

2 Großhandlung 
Rudolf Fuchs, 
Peſt, Hamburg, Wien 


9 gg la, 
Steingut Waareı- 


Handlung 


Pauard Hahn, 


Danzig, 


Geldſchränke, 


empfehlen in ! u 1 1 ½ Original⸗ Breitgaſſe Nr. 134, W. 
1 Ecke Holzmarkt. 
im Setail⸗ e zu ae ee 
Engros⸗Preiſen von = m Seite 
a 1 } 1 8 2 
Er De 15 Lampen me m er Sr 
eufahrwaſſer; Julius Freyer in 
eee a Bi herren⸗Schaftſtieſel 
2 8 LEN 2 in Roß⸗ od. Rindleder, do Apel⸗ 
Düse Taster fohlig für 10 und 11 


Herren-Gamaschen 


(eignes Fabrikat) in Roßleder 


Punsch - Essenzen £ 


von Arrac, Num Burgunder. 


tſche Kais mit Doppelſohlen 10 Mark, 
F u ir er aun 8 a 22 9 M. 
Bus Grogh⸗ Elena empfiehlt Herren- am aschen 


J. G. v. Steen, 


Zum gold. Hirte, dom 28. ale: Fabrikat), breite und 


Fand Facons, doppeliohlig auf 
and wre u. mit Schrauben 
für 12 K. 


Herren- Gamaschen 


in Rindlack, Kalblack, Seehund, 
Glacee⸗ u. Saab 8 24K. 


Schuhfabrik 


J. Willdorfl, 


Kürſchnergaſſe 9. 


A 


Emil S e 
Hoflieferant Sr. Majeſtät des Königs, 


a — Groß = Handlung, 


Langenmarkt 18 
empfiehlt ſich gefälliger Beachtung. 
Gleichzeitig empfehle meine Weinſtube mit warmer und kalter 
zu — —— 


Pur 2 22 
Baumlichte 


offerirt 


Carl Schnarcke, 


7199 
üche 


Brodbänkengaſſe 47. E 
Mandeln. 1 r den r 
Puderzucker, 5 2 sti 
bee, dir Mafäinnfarit A, Horstmann f e 
Preuss. Starg ardi ttrapen, gefüllt und angefüllt, 


Citronensaft 
und fümmtliche Weiynachtsartikel 
ien Eintz, 


28 Laugen 19 8 
Die ermashandL. 


Parfümerien und Seifen 


empfiehlt in hübſcher Auswahl 


Bernh. Lyncke, 


Heilige Geiſtgaf Geiſtgaſſe 2 (am Holzmarkt). 


Oberhemden, 


Chemisettes, Kragen und 

Manschetten, Cravatten u. 

Shlipse, Manschetten- und 
Chemisettknöpfe, 


ſeidene und wollene Cachenez 


baut complete Enric von 


5 Brennereien, Schneidemühlen, Molkereien, Waſſer⸗ 
: förderungen, Transmiſſionsaulagen x. 


Permanente Ausflellung 


von landwirthſchaftlichen Maſchinen jeder Art. 
air Hampfärenchmaschlien x. 


(7221 R 


Tobiasg.:Cde u. | 

Fi 175 12, i. Hauſe d. Herrn AR 
Botehfuß, verk., um Platz für e. neue 
Se 5 ae erh., v. 15 


Schott. Her. z. 1, 1,25, 1,50, d. größt. 1 

eſt. 2.00 „A. p. Schock. Auch im 
Matties, Fett 
d. billigſt. Preisen 


Einzelverk. . 
u. alle and. Sorg z 
Entichmedende B e Schock 75 B, 


. 20 S, ganz feine gr. Fetther. a | nenn — — sec — empfiehlt in großer Auswahl billig 
50 A. p. S S 0% 
4.2.6 St. ch, Sede Wider Bram rei ci egi Brunen, Gibing, . Schwaan, 


30 Flaſchen 3 A. 
25 Holden 3 . 
Robert Krü Hundegaſſe 34. 


Lagerbier obiger Brauerei 


Vöhmiſches Bier 1 Damm Nr. 8 


in Schaukelpferd (S ) zu 
6 decken Ib 115 en 


werkäufern nach billig. Marinieteilow. 
Eee tägl. fr. Auch 1 
5 b. geöff. Nur Tobiasg. Ecke 

Fiſchm. 12, n. d. Mehſhdlg. v. Kramp. j 


empfiehlt 


opengaſſe Nr. 58, 
* Cigaretien- und Tabak-Han 


Reſte 1881er Habanna von 100 Ml. 

MWeihnaechts-Früsent. Cigarren in originellen Packungen. 
feuerfeſt und gepanzert, 
Verſchluß von 60—1000 Mk., empfiehlt 


Letzte Ulmer Münsterbau-Lotterie. 


Haupt- Geld-Gewinne 
000 Mark, 10 000 
ferner: 2 Mal 5000 Mark, 10 Mal 2000 Mark, 20 Mal 1000 Mark, 100 Mal 
500 Mark, 100 Mal 250 Mark und noch 3200 Geldgewinne mit zusammen 
110 000 Mark: ausserdem aber noch Kunstwerke im W "erthe von 50 000 Mark. 
Loose d Mark 3,50 noch zu haben bei 
Th. Bertling, Gerbergasse No. 2. 


ee ae 


Mark, 


(7369 


ia, 


fein geb. R. 1,80, 


6958 n ſechs Geſüängen 


eee 


Mit Illuſtrationen 
Th. Bertling, Gerbergaſſe 2. BE: 


"Bormfeldt & Salewski, 
Jopengaſſe Nr. 40041, Pfarrhof ⸗ 8 G. 


empfehlen in ſtets großer und geſchmackvoller Auswahl 


Aneroid⸗ 
Barometer, 
Hygrometer u. 
Thermometer 


5 die 1 


ſelbſtreben g! unter Garantie 
er Richtigkeit. 


Alkoholometer 


und alle auderen 
Prober. 


Reißzeuge 
in den verſchiedenſten 


Zuſammenſtellungen 
und einzelne Theile. 


Feine Raſirmeſſer und Streich⸗ 
riemen, Taſcheumeſſer und 
Scheren. 


ziGalam⸗ 
ee . 


oma m 


„Inos paunp 


9I ON asseäfuerg 


“| pyzpuez) l d vw ee) pr 


drk, 


(7048 


mit Patent⸗ 


Kretschmann, Mattenbuden Nr 23. 


Sehr ſchöne 
Gänſebrüfte 


mit Knochen & Pfund 1,25 „., 
ohne Knochen à Pfund 1,50 di. 
empfiehlt (7339 


Leo EURER 
Heil. Geiſtgaſſe 29. 
Tieler Sprotten a Pfd. 70 Pf. ger. 
en e 0 Mark 3,00 
er. Weſer⸗ bachs a Pfd. Mk. 2,25, in 
Bälften bedeutend billiger, Spickaal 
zu en en nach Größe, Elb⸗ Caviar 
a Pfd. Mk. 1,50, Aalmarinaden und 
mar. Lachs in Blech⸗ u. Holzemballage, 
ächte Anchovis, ei Gaar der gr 
855 iſſ. Sardinen, Aſtr. Caviar, oe 
Abnahme billigſt, Sardines a Phuf 
lippe Candud, 4 ½ Doſe 95 Br. 
Guftalf a ½ Doſe 58 Pf., ſowie alle 
Gattungen friſche, geräucherte und 
3 Fiſche empfiehlt Siegfried 
küller r., Melzergaſſe 10. 


Delicate Spickgänſe, 


mit und ohne Knochen, en gros und 


en detail empfiehlt (5277 


M. Jungermann, 


e 6. 


er in letzter Zeit ſo beliebt ge⸗ 
D wordene Königsthaler Deutſche 
Fruchtwein wird von jetzt ab 
räumungshalber mit 75 0 pro Flaſche 
verkauft Da iſt ſtets bovräthig in 
Danzig bei Herren A. W. Prahl, 
affe Herrn Setzke, Heil. Geiſt⸗ 
elle e 1, in Langfuhr bei Herren 


H. Zimmermann Nachfolger. 
eee eee 
Spahnkober, 
die größten 50 3, die kleinſten 15 
dis 20 I p. Stück, empfiehlt 


Adolph Zimmermann, 


Holzmarkt 23, 1 Tr., u. Laſtadie 34. 


Antique Sachen 


werben zu, uren e Adr. unter 
Nr. 7055 in der . erb. 


(7178 


Wegen Aufgabe del 


Artikels 


verkaufe das ganze Lager echte e 7000 
Meerſchaumſpitzen unter Pr Prall 
zu bedeutend herabgeſetzten 


H. Volkmann. A 


2 — „ Mastanfhenafie_ Nr. 


Für Futvelen, u 
Süber werden die höchtt pre 
gezahlt. Noſenſtein, 
; Juwelier 


Gold und Sil bel 


kauft u. nimmt in Jahlung zu b 
ſtem Preiſe 

Seeger, Juweliet, 

Goldſchmiedegaſſe 22.— 


Ein is neues 
Sem Scott, vorzüglich r 
iſt billigſt zu verkaufen 
Schmiedegaſſe Nr. 5, 1 — 
nach vorne. 
paſſendes Weihnachts = C 
verkaufen 
Langgarten No. 72, Hof v 
eine Treppe. 
lusg. 30 er, welcher mehrer! 
auf dem Lande ſelbſtſtändig gewe, 
unverſch. Weiſe um das Seine 
kommen iſt, bittet als Familien 
Portier, Kaſſenbote sc. von gleich 46 
1. Januar k. J. Zeugn. u. mpf 
ſtehen zur Seite. Offerten beg 
unter Chiffre C. 15320 bei Ha 
malt 
nie eberzulegen. ” N 
in C 8 
Ein Commis 
tüchtiger Verkäufer, mit dem Decoril 


Jagd⸗ Sewehr; 
rei nur gute alte Geigen 175 
2 
Eid verh. Kaufmann We 
um eine Stellung, auch als Auff rel F. 
ſtein & Vogler, Königsberg in 9. 
der Schaufenſter vertraut, findet 


meinem Tuch⸗, Man iufactur⸗, CH 
fections⸗ und Modewaaren⸗Geſe 
Stellung. Kenntniß der polniſ 


Sprache erwünſcht, aber nicht. alt 


Isidor Katz 


Marienburg Weſtpr. 4 
Für meine Gärtnerei ſuche eit 


1 


1 
mit guter Schulbildung. an 
A. Bauer, Langgarten 38. 


Für urn Jute⸗ und Rob⸗ 
Leinen = Lager ſuchen wir per 
1. Jan. k. J. einen möglichſt E 

Pr mit dieſer Branche vertrauten 


= jüngeren Commis 
als u und Expedient. 
ö *. Dentſchen er & Co. 


RER; Age utut, 
8 alten guten Lebens ern 
ellſchaf fe für er in nd Hi 
zu besetzen. Gef. Offerten unter 7 
in der Exped. dieſer Zeitung erh 4 
Einen unperheiratheten, nüchternen 
beider Landesſprachen mächtigen 


Wirthſchafter, 


ſucht bei einem Gehalt von 360 * 
p. a. Dominium Mörlin p. often 
Oſtpreußen. (T 


Ein C ommis, 


Materialiſt und mit guten Zeugniſſe 
Knie Neujahr Stellung. 
Adreſſen unter Nr. 7185 in M 
Exped. d. Std. erbeten 
Durch einen geſuchten, leicht 0 
käuflichen Artikel können Kauflen 
und Beamte einen ) 


gut. Nebenverdien 


ſich ei! wee 
chmee 


Hamburg. 


r 
(St für einen jungen "Mar 


Wohnung mit voller Bet ha 
Wäſche ze. bei einer guten Bi 
Am liebſten neben dem Fluß f 9 


mit Preisangabe an Göteb ber 
5 och Annons - * u 
3ötebor« mit Marke „O. 


„Suche für mein Getreide — 
einen jungen Mann als 


Lehrling 


mit guten Schulkenntniſſen u mögli 
der polnischen Kir mä uh. 


L. Wohlgemut 
Pr. Stargard. 2 
Ein verheirath. Stellmach 


und Hofmeiſter, 
den gute Seuanifie empfehlen, fit 


macher P. 


Swaroſchin. 


Eiben, ordentl. Kutſcher, 23 J. sl 

beim Milte bei Pferden 60 

und auch gute Zeugniſſe hat empfie 
J. “ Hardegen, Heil. Geiſtgaſſe A 
Wir © Gaſtwirthſchaft a. d. Lande ge 0 

r. m. Bedingungen einzur. 
1 WE, Heil. Geiſtgaſſe 100, 4 
Ein erfahr. Hotel⸗Wirthin b. obe 
Gehalt f. e, d. beit. St. gel. du 

>. Hardegen. Eine Hotel⸗Wirthin 
9 — Al. für kl. Stadt geſucht du 


J. Hardegen, Heil. Geiſtgaſſe 100.7 


Eine e eee 
ohnun 


* 
das ganze Haus Lan ug; a u 
fallend, mit Garten⸗Eintritt, iſt 
900 A. 15 Jahr zu ‚vermietben. 
7111) A. Bauer, Langgarten 387 


5 von Herrn Oberſtabsarzt 

Hagend innehabende Wohnung 

vom 1. April 1885 zu vermiethen. —g 
ſichtigung von 11 bis 1 7 itt 5 
Näheres 4. Damm 8, im Compto 


= D 
8 
3 [= 23 
Ze Q. 
ri 


ar 


Deut u Perle g. T. I. Knfemet! 


m Dani. 


